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M Landeshauptstadt
Potsdam
Der Oberbürgermeister

WndeshaupBtadt Potsdam, Friadrich.EbefrStr. 78W1. 14466 PctMlam

Herr
rA-ai+in Sellner

ihra Anwort an Landeshauptstadt Potsdam
Fachbereich Ordnung und Sicherheit
Bereich Ausläfltterbehörde
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ü^l des fSreteiiaigKeitsgesetzesffiU (FrelzägG^Ö^ ̂ _ . ^ ,,,, ^. ^...^^
F^'te'teiru ng'des'V^Tustes'd^Freizüglgke-rtsreühts Jhäer Bundöärepubljk Deutschland

fiesAheid

l. Der Verlust Ihres Nwbts auf Freteügigkejt in der BundesrepuWJk Deutschland wird gem.
§ 6 Abs. XS^t.FreteügG/EU festgesteltt.

!'. '. : . ".. -... " V. .

II. Ich ütiitersag0 Ihnön nleifmft, ; das Bundesgebiet der Bundesrepublik Deutschland zu betre-
^. für den Fitt» dass Sfe &Jch bei Zustetlung dieser Entschehlung im Bundesgeiet auf-

i^tton, fordere ifch Sie auf, das Bundesgebiet innerhalb von 30 Tagen ab Bekanntgabe die"
ierEntsßfretdungaf&yeriassen tew. im Falle Ihrer Abwesenheit nicht wieder zu betreten.
lÖiOAaSrreisefrisflst gjem. § 7 Abs. 1 FreizügG/EU einzuhalten.

111. FQr den'Fall, däsi Sie Ihrer Ausittisepflicht Innerhalb dieser Frist dicht frelwiWg nachkom-
me^drähfrtcn Ihnen dte Abschiebung nach Österreict^an. Gleiches gilt für den Fall, dass
Sie das Bundesgebiet entgegen meiner Anordnung zu Ztff. tl. betreten. Ich werde Ihre Aus-
reise in Ihren Herkunftssteat Österreich zwangsweise durchsetsen, wenn Ihre Ausretee.
pfticht voltelehbar »st und Sie nicht fristgerecht ausreisen bzw. Sie entgegen dieser Ent-
Scheidung wieder einreisen. Ich ordne an, dass d(e Abschiebung auch in einen anderen
Staat erfoTsen kann, in den Sie einreisen dürfen oder der zu Ihrer Rücknahme verpflichtet
ist.

IV. Die Sperrwirkung des Einreise- und Aufenthaiteyerbote für die BundesrepubHlt peutech-
Fand wint auf drei Jahre nach Ihrer Ausreise befristet Die Frist beginnt mit Ihrer Ausreise.

V. Die sofortige Vollziehung dieses Bescheides wird angeordnet
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POT Laadeskauptetadt
Potsdam

Diesem Bescheid und den in ihm getroffenen Anordnungen liegt folgender Sachverhalt zugrunde;

Sie wurden

. *..
.
'".^

^ geboren und wüchse*

Sie studierter

<^. ^ "^,

n.

Sie sind GrQndungsm^ied der Jdehlitären Bewegung" Österreich (im Folgenden: IBÖ), deren Spre-
eher Sie 2015 - 2023 war^JivAuch in O^ytschland sind Si6 eine prägende Figur der Iderrtitären Bewe-
gung (im Fotgendesp; IBD). 'Als. (dentltärfi Bewegung (im Folgenden: IB) bezeichnen sidi seit 2012
europaweJt. mehtetei'öKtJonistis^'ie Gruppierungen, die ihrem Setbstverständnis nach einen sog. 6fh-
nopuralismifs vertaten. 2uä§m:-si d Sie im Führyngskader der ihr nahestehenden Büigerbewegung
"Die östferreicher" (DOS),8

<". l ' /"

Zu thren. Aktivitäten im Eirt2;einen:
1:^"' ''.

"J;.-':A' :. \\
1. Im Jahtö 2012.^ähmen Sie an einem Treffen der Mentitäre Bewegung in Frankreich ("G6n6ration

ldentitaire'9;te1T:und lernten dort den deutschen Verleger und Publizisten Göte Kubitschek tennen.
Kubitschek'fet Rechtsextremist und politischer Aktivist der Neuen Rechten. Er wurde Ihr Mentor,
es steht fest, dass Sre mehrere Monate bei ihm in Schnellroda verbrachten.

' BumlessmtftsrVertassur^sschutz, Verwaltüngsvorgang, B. 47.
2 So wMtich Gtossar .der Bund6szeiitrste für pditlscte Bfldung, Glossar. Stlchw?rt . Alt-Righf, ht^s^ww. bpb. deWieiTOn/reehtseidrBmls.

mLts/((ossler. re<*ite. extremi9mus/5l6444/alt. ri9ht/, zuletzt aii^erofen am 3l. 0t.2024.
»Vgl. Bundesamt für Verfftssungsschutz. Behördenzeugnis v, 23.0't.2024. S. .t.
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8 /IM Landeshauptstodt
Potsdam

Nach Ihrer Teilnahme an einem Treffen der l<tenmären_Bewe^ng^Fr^kre^9^e^n'oa5'iml^lbe^Tahrl^ammenm^Atexande^
p^o'n. '^sTeso^'d'e'rrwaren'Si'e zwischen 2015 und 2023 Sprecher der IBO.

Nach dem Verfessungsschutzbericht (Österreich) aus dem -Jahre 20Ä2 t1andtl^s, si2«beÜer
IB^um'd'ie Haup>tvert%ennd^:Neuen Recbten«. Sie präsentiere^h-_wiees i^rfa^ung^-s?MutebeTchtTöste^%"he^^^eig'ren^hFnweg'för'deni'rhattehervw^^^^^^^

'd^Fw^einer'ge^Mcisenen, ethnisch homogenen ,, eu^^
K^twvo^allJmwre Tn^7s^'r"isieru"9"'^ Im" Multikuttufriämus sehe sie eine

Bedrohung der Traditionen. Kulturen und Völker.5 . ^'
Nach dem rechtsextremistischen Terroran$chlag auf zwei Moscheen ̂ . ^rist^!ä'rch/Neusee{and
im Jahre 2D19 wurde Ihnen und der Idenfrtären Bewegung ot®;e^I"?.un9'ar1S.̂ 1'

n'Demlag der Umstand zugrunde^s^&äff» 05^0^8 eine Sjpende
in'Höhevon njinä 1500, 00 EUR von dem australischen Recä^sterrprisliett Brentö^a

. hatten"TaiTant hatte im'März 2019 aus isiamfeindtichen Möt^n heräus^O Mens'Ötien in der neu.
seetändischen Stadt Christohurch ermordet und dab^t'sßin6Tat,W6Wä:1W6Tn'^ "übertragen."

. * ... . ', .. -. ' .. '....,'

Mit Tarrant hatten Sie zwischen Januarund mindestens Jüfcapl 8 6'<Nail:Kontakt. Sie beide luden
s'ich'fleae'nseitig zu einem Besuch in Neuseälänj? özw. Österteicli e»ß:, ^uclem boten SieTarrant
die'Aufhahmebeiden Identitären an, In seinen ^Maifs sprach:Sie Tairänt a(s "Verbündeten" in
einem internationalen Netewerk an; "Es wirtfein tarier Weg bis «im Sieg sein [. "]. '' Zudem war-
ben Sie für Ihren YouTuüe-Kanal, den Tarrant^fs »fäniastisch" Ip&fe. Einen Tag nach Ihrer letzten
E-Maif im Juli 2018 buchte Tarrani.feirie ReJse nach ö^6rrieic^:ünd einen Mietwagen. Stunden
vor einer Hausdurchsuchung im März'201:^-löschten Sie d^Sen E-Mail-Aystausch, doch_die Er-
mittlert innen fanden SoreensRots davon .auf Ihreri-i- Laptop. Aus diesem Grund wurden Sie von

der Direktion Staatsschut2:;:(;mdlNaichrteMtendienst'(t3SN} des Bundesministeriums für Inneres in

Österreich (zuvor Bun,d<ä§ämts für ̂ erfagsüngsschijffö und. TerrorismusbekäinplUng (BVT)) als
.dringend tatv©rdäcl3äiglt'ehigestuft, "Mft9:tfed:eines bis dato nicht näher verifiz?erbaren tntematio"

nal asierenden terräCfetisch^Ti. Netzwerks z'u sein".

Im Anschluss eneilfei? Ihnen Großtorttannien, die USA, Kanada und Syrien efn Einreiseverbot.
. ;'', 'r. "''..

Unter ariär©rem,ausgei&^ durch das Bekanntwerden der Spende des rechteterroristisdien Atten-
täte^..vori"^tigteifTOreh. fci'rniierten Sie »ch im Jahre 2021, zusammen mit vielen Funktionären

sowie'Exponenten der liEfertfiiBren, zu einer neuen Organisation namens "Die Österreicher "
. DOS" um. Mit teilweise denselben Akteuren, hierarchischen Strufrturen und gleichen Zielsetzun-

.:'äen sollte.dürch eiirtba anderen Namen ein neues Image aufciebaut werden, um möglichst unbe-
.lastet di6;efgene RefcHweite wiederherzuste!len beziehungsweise zu erhöhen und neue Attrakti-
vj^ifepiö'mente für eine potenzielle Anhängerschaft zu generieren. Nach dem Verfassungsschutz-
beriüh1t;2022 ist <tävüh auszugeben, dass sich Mitgtiecier der Organisation mit Beginn der COVID-
18-PahäteFi?ie. ;äRfiv unter jene BQrger/'innen mischten, die gegen die Ma&nahmen zur Eindäm.

mung der öÖVtD-19-Pandemie äemonstrterten; damit sollte deren Unmut tilr die eigenen Zwecke
instrumentätisiert werden.7

Der österreichische Nationalrat hat am 07. 07.2021 als Reaktion auf den Terroranschlag in Wien
, im November 2020 ein weiteres Anti-Terror.Pakef beschlossen. Dies beinhaltet unter anderem

" Mlnl9terium ttes Innsm des Landes Nortrhetn-WeBttalen, Verfassungsschuteoerfcht (fes t-ancie? Nordrfteln-Wtestfaler» 2022, $. 7$.
t. Sundesmlnlstertum des Innern und ftr Hetmat. Veriässungsschutzberittht 2022, S. 16.

* Bundeszentrale Kr politische BMung, Stlchwort; Rectltsexti'einlsmus, töenUtarc 8ewegung> https^/ww»v, tiisb,cie/lhemen/re<*itsextreml9-
mus/doa8ier-ti6chtes»sWBtnlsmus/SÖÖ767/i<lentltaere-bewegung/. zuletzt au^erufenem 3l.ol.2lK4.

? Bundesministerium des Innern und für Heimst. Verfe«$ungsschutzbericht 2022, S. 16.
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Lande8haupt?t(»dt
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eine Ausweitung des Symbolverbotesauf die G~PPte~'1S^IB?^.nd D?±DurcLdil£!vertS'S'nl^rsTmb^G^tees^nÖsteffeJchnun^yeS/^e^vo^SymboTeTdeNBÖ und DOS verboten. Neben ^mYerfass""9sfeind"^en, Sirti-
^temus'w'ur<teda7ve(fcot insbesondere mit den Spenden des s^enannten Christchurch-Atten-
titers,''Brenton-farrant, an Sie und die Identitäre Bewegyng begründet.

von ihren Aktivitäten in Österreich gelten Sie als "Ldtfigur"8 und »Sprachrohr der
icTentitären Beweäüng imS^amtendeutechsprachjgen^um. BSteha^nJenA^
titäre7itruKiuren auch in Deutschland maßgeblich vorangetrieben und j?^rammatiscn9eP(19t-
Insbesondere auch au^rundlhres Einflusses kann die IBÖ QlsJ"1Puis9^rin betrachtetweSen,
d^Konzepte'und Ideen'von der IBD (Gründung im Jahre 2p1 4)^9®"o"wre"""d 8daPßert
werclen70 Daran apknöpfend haben Sie in den letzten Jahren Aktton6'n;, ejer IB^te'iSlant und koor-
diniert,n

.
^-"~

^';
'.. ;:.

<"n>-.

"^
,;%<

'^s.
. 's'.

Sie selbst werden im Verfassungsschutzbericht des Lanaes.uranaeno8.rg.ais oegrunc
zepte'd7r,, tern1aorären Sezession" erwähnt, der aucK:ISngaA9tin
ten''Tn~DeutschTand gefunden hat. 12 Am 21 .09.2021 verä^feptlJcT^'Sieden Tei<t_"äezession oder
Reconqyista - nach'der . Stunde Null". is Danach mü^i^. ^-"-.äö^tlßt^im T^, ~ ert<®^n'
dassdie'"^tastrophe des BevölKerungsaustädschs"'in DeiffiSbhland ̂ nd Österreich) unumKehr-
bar'sef. 'Ürsprüngtiffh hätten die "ld6ntTtären. " die' aus ihrer Si<Sfif;tiestöh^deGefiahr einer über-

.>

sei sinnvoll sei: "Die einzige Wahl, di.esich meiner Meiri. lä.nS.-'ftätth stellt, besteht zwischen den
Leitstrategien der ,Reconquista' und-der .Sezessfon'. Letzte^'könne wie folgt definiert werden:
Die Sezession koppelt das.Zfel'. Erbalt äer ethftokulturellen Iderrtität von dem ZwsGhenziei der
, Reconquista' (Eroberung. ^etapiOlitischerMacht züt-|Eriangung politischer Macht) ab. Die Bewah-
mng des Eigenen soite. 'vöri der Ertärtgyng staatspölffischer Macht weitgehend unabhängig ge-
macht werden."14 . ;,'^;'"',.h" '. '.... ;..,

. l'' ' . ' ' . ".

b) Nach dem Urteil de&VerwattungsQerichts Köln vom 13. 10.2022 ~ 13 K 4222/18 - ist Hauptenlie-
gen der IBD, eine vü^eblioh "ethhisGh-kulturellen Identität" zu bewahren. Dabei handle es sich
um ein&s'^rwi.. <:l.er rassisoft motivierferi Diskriminierung. 15 insbesondere das von der IBD vertre.
tene. N.arrätiy.^Fh^ "UrriyöfRung" ziele darauf ab, Menschen mit Migrationshintergrund ihre Men-
sct;fer»wurcie'äb2uspr6&h^. 'lg'D.abe» ist zu beiDcksichtigen, «ass Sie unter dem Eindruck der CO-

.-Vt0'19-Pand6rrt?e'd6n "Vo(kse(tialt" sowie die Rückbesinnung auf'eine .Abwendung des Bevöl-
'^ <^rungsau^usch6ft2. um erklärten Ziel der IB formuliert haben, Die von der Bewegung geprägten

:ÄlisdrOcRe:*/ie »Rem^tetiori" oder "Bevölkerungsaustausch stoppen" stellen dabei eine Missach-
tLrf'Q. dies-Art. 1 Abs>J GG dar. 17

' vgl. Ministerium des Inneft .äes Lsmie» Norämeln-Westfalen. yerfassuns'i'SCftiÄ&erlcht des Landes Nortrheln-wiestfeien 2022, S. 78,
. Bundesamt fflrVerfessungssohute, Behördenzeugntsv, 23.01.20M. S; i,
"' Bundesamt für Verfassui^sschyCt, Behordenzeugnts v. 23.01,2024, S, 1.
11 Ministerium des Innern tirid fQr Kommunales Brandenburg, VerfBSSungascnutstierlätt 2022, S. 28.
" Ministerium des Innern und ftr wmmunales Brgndenbuig, VeTfsssunssscnuczberiGttt2022. S. 2S, 33,
*a MarUn'Setlnw, "Seaesslon'odar Reconqulsta - nadi der 'Stuncte Null'", littps?/se2ession, de/64731/8 ;esB]on-oder<econi|Uista"nach'cter-

stunde-nuB, auietä aufgerufBn am 31 .01.2024,
" Ministerium des imem und für Kommunales Brandftrtburg, verfaaaungsschute&ericht 2023, S, 29,
"Vgl. VGKÖln.Urt, u. 13,10,2022-13 K4222/18. juris, Rti. 75,
'° vgl. ötwa BVerfß. BVerRSE 144, 2Q-369 (LT i-9), Rn. 720 f.
17 Bundesamt ffirverfassiingaschutz, BeWntenzeugnls v, 33.01,202rt, S. 8.
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Aus diesem Grund wirti die IB als rechtsextremistj$ch eingestuft. 18 Vom Bundesamt für Verfas-
sungs'sciuitz Qm Folgenden BfV) wird die IBD als BeobachtungsobjeW eingestuft.1

3, Die Idenlftäre Bewegung gründete im Jahre 2016 d?e Bekle'du"9sma_rk6^atanxEuropj^Es
h'anSsTcTdabei~u^'d1eooffizieiteBekteJdungsmärke der (denßtären. Während die visuelle Gfr

"auf den~ereten Blick an links-autonome Motive erinnert, offenbaren die auf'gedn
S^riteöge und M'o^eeFnen aggressiven, mensGhenfetndli^CT
^ch'TO'n'Mitgiiedern der Jungen Alternative ̂ (JA) Brandenburg getra9,6^^a^eisten"vo, rert-
^endederJ'ÄOB('andenburg und zusleich Beisiteerin im 6undesvorstan^, drrt^tütetdie,, (dentttä-
ren'(~sowohndeell als auch materiell, indem sie im Ausust 2022 auf^:-JA-SommerTeste^nj-
S'hirt der Firma "Phalanx Europa" trug. " MittterweHe ist die 4Adureh.^n Verfa?sun
BeobachtungsoEyekt als rechtsextremer Vertiachtsfall eingestuft, 22 '. :^, ^

,
"fs^^':>~. ^ !"''':;^^'' . _ -..'

2017 waren Sie maßgeblich an der "Aktion Defend Rurope^etietISgt^azuftä«^ die IB über eine
rntemetkampagne 125.000 £UR für die Anmtehjng des S^iWes «C-^jgestfmjnglt^Ztelwa^e^
HiifsorganisaUwen zu "kontroiHeren", die im MiitteTmeer i:il^htende^|^ln.ctJJ?Sll̂ n?? d.̂ 2.n
zu hindern. Europa zu eireichen. 23 Ferner sind Sie ̂ ^egrön'äer..<l61t;N!^<esTt;^rojtserver8 Jnfo-
imeg';'und waren beTdessen Nachfolger "Reconquis^^nnatnica" P"W"^sMitätied-^as
Netwrerkaus Rechtsextremen koordinierte geziete On{jne-^tt8d<e'h;, auf Medien.
ner und Institutionen. .. :..:. ^;. '^\..

"', :.\ 'v^. ., ?'

l n der Zeitschrift ,̂ u&rstr heißt es: ".. . -»..
.^. :.. '\ '''!^^........ ^:.

"Die jungen identlt^n ^isen, äass es itmi-n ernst ist, s_ich für kommende Kon^
flikte'zu'wappnen. Wle:auf~vftleqs &U sehen, führen sie Sommeriager durch, auf
den Sportg'eirifeben unä'Setbstiwirteiöigung trainiert wirtl"Dass es dabei keines-
wegs ;näMim S^lbitvertefdtgung gem, belegt etwa das wiederhotte Kokettieren
mitötjergriffen gegön'Frauen ~ u. a. durch die Ankündigung von "Besuchen" h
Frääenha&sem und die Pi-ötfükUon von Aufklebern mit dem Slogan "Streetfight

. EicEferienceSince 1529".

%
.

/s

DieZeits. chnft'ersGhetrit'inderVerlagTssruPP® Lesen & Schenken GmbH (Vertage Arndt, Bonus,
Pour le ̂ ^;von OieNar Munier, einem der einflüssretchsten Verleger aus dem rechtsextre-
men;®pek h-i. D6r1s6hl,esvtnt ^holsteinisGhe Verfässungsschufcibericht des Jahres 2009 beschei-

ni@tti:äer Erstäü'sgabe'vöfr Zuerst1 zwar "keine offenkundis recbtsexfremtetischer» Äu&erungen",
, ;(^Wies jedjpch aäf. Nuniers Rolle als ihr Herausgeber. ' Dem schles^g-hotsteinisohen Verfas-

'.::syngssch.üte;;-öa(t Futuruers Verlag zumindest als rechtsesrtremer "Verdachtsfafl". Nach einem von
''MKafiie.p'änSestrengtert'Gerichtsverfahren darf der Verlag seit dem Verfassungsschutzberioht 2012
nicht'rftehr als ein-S'olcherVerdachtsfal! geführt werden.

:'A'. . ^.....'
.
>; ..;..', .

" Vgl. gieantwoqyng alner Anfrage durch das Lanöesgmt für VßrfMsungssiihutz (te? .l<and9sSaclTCen"Anhalts, S, 2imVeraaHungsvDrgan9;
'iviinäterium <le$Tnnem unEl für Kommunales BrandenbiBg, Verfassungsschtttibertsht 2022, S, 52; Mhilsteriuffl des (nnern Nonirheln-Wsst'
falcrn. verfassungsschutzberiäit des Landes Nonfrheift.Vitestfeten 2M2, S. «S.

1(1 Vgl. Bundesgmt für VerfassungsschuB. Verfsssungsschidzüericnt 2022. S. 73, 100.
& vgi, Sundesamt te Varfassungsschute, vettessungsschutzberichl 2022, S. BS,
21 Vgi. Siindeaamt tor Vetfassunasscrtute, verfe?sungsschutzb6ncM 2022, S, $4^
» vgi, Bupclesamt K» Vertassunässohutz, vertessungsschutzberidrt 2022, S. 9, Slff.
a TRons'efal. i'HeteB auf dem'Masr. nttts;//Www, splegst, ite^en6rama/antt-nuechtlln9S-al<t»<in-ld6ntita8H8-bsw^ung-wtlt^nlt-6ehiff-lns-mtttel-

meeT-8"l 159037 .himt. zuletzt aulQwvSefi em 31 .01.2024.

5(x)
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Auch die IBÖ bietet "Selbstverteidigungskurse in öffenttichert Parks" an oder propagiert den Satz
«You only die once" (YÖDÖ)U

IH.

Sie sind nicht nur Mitglied und tdeengeber der IB. Darüber hinaus sind Sie in äen S^enMediw
'{ pub!teieren"reBgelmä(iigiücher"und Artikel in ^^tsextremen Vertagen i^._Rattformen und

.partjzipte^eh'so'systemaüschan Aufbau und UnterhaKuog eines Netzwerk$ der^leüen Rechten:
.
?. '". <'

1. In den Sozialen Medien stnct Ste stark präsent. Der t"s^^^sa9"18^0i^aFete9r^
ihnen eTne'öffentiiche Plattform, rund 57. 600 Personen abonme n, derä^hten^anal (Stand:
18. 01. 2024). Dort veröffentlichen Sie täglich eigene '>Audi9a'nä1yserr, :^deöi$-^nd Textbeitrsge,
die'sich'derzeit'Qbemiegend mit den fhemer^dem . RNtttig'^io"<'^(3ro&erÄustausch" oder
"ethnische Wahl", aber auch mit strategischen Fragen im h^ti-rechteE(^pektTum, Eie®ch8fflgenj
^inem^d6sram-Beitragvom'11. 1^2Cfi3 rufen Sied^au^'Sich|^^^Jtär^ruWturen,
die in Deutechland herrschen würden, zu wehren, da äte. deutfcl?f(B Sundesre'gferung die rechte
Öpposition'unterdrücken würde,26 In Ihrem Tetegram"BeKrägvorffi'it. ut. 12.2023 heißt es:

"Die Demokratiesimulation vernichtet <i(e bürg^'jlich« Existenz von Jedem, der e&
wagt, eine eigene Meinung zu haben<;Wirtschal it<Sh6runä beroflicher Erfolg wird
durch politische Untetwerfung und Schw<9'gen'<e»llkauft. Wehrt euch gegen dieses
[sicll totalitäre StriWtur. ""

;-/' '..' . ' .".''. '. ^ ' ^ ^ . .'
Ihre Beiträge veröffentlicfie'n Sie 'auch gezielt ül>ei- .Ihre Website (www. martin-sellner. at) durch
Audioanalysen, Vtdepä^:^, reams und F^östfrigs, um diesen Inhalten Reichweite zu vetöchaffen. 27
Zudem nuteen Sie Viteopoftale wie Odysee (8.074 Abonnenten, Stand: 18.01.2024) oder Rumbte
(1. 120 Abonnenten, 'Stahd: t'&ip 1.2024). " 1hr6 Profile bei Plattformen wie YouTube, Facebook,
Instagram, Twitterunct Spotify Würden gesperrt.

2. Sie könnäi1;2ä(l@rp-als Stäftimautor öes in der rechten bzw. rechtsextremistischen Szene bekann-
ten.ünei vom'tunäesafrrtför'Verfassungsschutz als rechtsextremistischer Verdachtefall eingestu-f-
tein29 "Verlag Artla. ios" bezefchrtet werden, insgesamt haben Sie dort vier Bücher veröffentlicht.

.
-Die hohen Verkaüfszahlen verdeutlichen die Relevanz und Bedeutung Ihrer Person im neurech-
':"tw Spetstfbm in Deutephland. 30 Auf dem Sommerfest des "Vertag Antaios" im Juli 2023 sisnierten
^pei^Öhlich Exemplare des Werks für die Käufer, das Buch wird über den . COMPACT'-Shop
vertrieben. Die Hoffiepage des 'Vertag Anfaios" weist aus, Sie'würden für Vortrage und intervtews
zur Verfügung .sieihen.31

" Dokiimerttetionsarchlv des osteTrelchhichen Wid6 tsr>des. Seweltdtsposltlon Identitäre Bewegung Gsterreiü» (IBÖ). https:ffwww.doew,Ww-
kennen/recbtsextremlsms/rechtsextreme. oreanisetionenfldentiteere^ewegung-oesterr^cMtxwgewaftdisposKlon, zuletzt au^erufen am
31.01.2024,

w Bundesamt »r verfaseuffigsdchutz, Benärdereeugnla v, 23.01 ,̂ 24, S, 8,
» Bundesamt farVerfassui^sscftutZi BehOrtenzeugnts v. 23, 015024, S. 6,
w Momepage mit Hliwels aüt finanzielle vnterstDttungafomiate und Informstlonsenge&ote, z. 8. Telesram-Kanat und wettere Pubifkatlonan,
' http$;//m@rtlnseltaer. lnfo/. zuletzt auEgerufen am 31.01. 2024.
» Bundesamt fflrVerfessungsscftytii, 8ehontenzausntsv. 23.01.2024, 5, 2,
28 Bundesminiateflum des Innem untl ftw Heimat, VKfessmggschuteberichi 2022, S, 73, 79,
sc Bundesamt Ur Vertessungssettetz, BenBrdereeugrts v. 23.01-2024, S, 3,
al landeskrirrtfnalam} Sachsen, VerwBltungsvoraang. S. 15.
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im Jahre 2022 veröffentlichten Sie das Buch .Bevölkerungsaustausch ,unc', GreatJieset"^Dann
form^^enTeeinen^rptan-för'einen. RegimeC^^^^^Mittenz, Remigration'und Reconquista". Sie fomiittereft... ^rhaltenslehren, ^each
Serweignensoiite. 'dersidi ernsthaft am Kampf um die gute Zukunft unseres Landes beteiligen
möchte."

1

Zuletet wurde im Vertag Antaios Ihr Buch "Regime Change von rechts" Pu^ziert- da$ b6relte_s6it
Erech'einen'im Juni 2023 in der4. Auflage verfrieben wird. 32 Dort bewerberi Sfe »das VertFeibungs-,

: als Mittel gegen Oberfremöung und efhnokutturelle düster. Dazu brauchte es Ihrer An-
sFcht nach ei'ner~radika1en Wende der Identitäts- und BevÖlkerüngspot^R, die de 9evötkerungs-
austausch aufhält. " ^,.. .. ; ^ ;/

^''"^^. :.
So formulienen Sie etwa in dem Werk folgende ZielsetEuns^^' .":.

'::^.
"Wirmüssen unsere ethnokulturelteiaentit^^md^tlitörfä^bewah^n. Dazu brau"
chen wir eine radikale Wende der IdeotStSSIts' urfä 8ev61kenin®gpälWk, dte dsn Be-
völkerungsaustausch aufhäH.

.'' '.^

Dtesem diagnostizierten, "Bevölkerun9sausföus6li"1iegtdtevori. rtöurechten Akteuren und^Grup-
pen~verbrei?ete Behauptung zugrunde, dass iäufgruri(fcder Migrittonsbewesungen nach Europa
die "airtochthone" Bevölkening Euröiias.durch-Zuwanäöjrer.er^twird, Mit dem Ziel eine Staat"
liche bzw. gesellschaftliche Ordnung aysethnlgch;und kuitöi?el li'homogenen Staaten zu schaffen

("Ethnopluratismus") soll dieser behaup^ten ehtwicklung mit dem Konzept der "Remlgrätion" ent-
gegengewirkt werden. /, . *'... . ;.:",

Neben gegen das M,enschenwürdeprin^jp, 9erichtete Aussagen fallen Sie regelmäßig durch de-
mokratiefeindliche Äüfeerurifeien auf, die deräkiüelfen Regierung der Bundesrepublik Deutschland
die Legitimation.'abeikenneh: .:,

-'' '. ..

"Wie feb. »n der Systemanalyse darlegte, Ist dte Unferdröckung tlar Opposition
. durch Idcfologische und repressive Staatsapparate fester Bestandteil der Deino-
liiräßesfmuration. Durch Zensur und Unterdrückung hält sich die Herrschende tde-

. olc^ie köiri6tl»feh an der Macht upd verhindißrt eine oiganiscbe Veischiebung öes
Övertonfensters, dte bei einer offeften, seriösen, Debatte unwelgerilch eintfeten
wä*iie"si

c) 'Am 00, 11. 2023 unternahmen Sie eine von Ihnefi im Vorfeld bewori^ene , Lesereise" durch
Deutschl^d, ih deren Rahmen Sie, Ihr Buch in vier Städten (Seriin, Bielefeld, Padertoom und
Sluttgart) xtoiFsfeHten.

d) Am 11.01.2024 tälndigte der "Verlag Antaios" an, Ende Februar ein weiteres Buch von Ihnen mit
dem Titel »Remigration. Ein Vorschlag" zu veröffentlichen. Es ist zu erwarten, dass auch dieses

" Verlag Antalos, /^iltüncligung "4. Aunass Im DRut* islcl]", httpg-^gntaios. de/gesamtveraelchnls-antalos/elnadtBei/ISiesefreglme-change.
von-fecWB.-elne-strsteglsctie-sWzze, zuletzt airf$entfen am 31-01.2024.

» Vgi. Bundesamt für VerfBtoungsstfiuüs, Behördenzeugnls v, 23,01.2024, S. 8,
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Buch zu verschiedenen Anlässen ^"'an_d_etewo^^lrLW^ n!(:hSmHSI^?rt2S^emSerlozT^eIesereisri n Deutechland unternommen hatten. s;^Laut_(ter Homepage des

Veriags'AnteSos st'ehen'Sfe zudem für Vortrage und Interviews zur Verfügung,3

Der "Verlas Antaios" wurde von Götz Kubitschek gegründet und steht in_direJ<t^Zu^mm^-
^ngm?3Smebe^iis~vonKubitechekjegründ^^^^
säsäge^nstituTfü7staatepo{W(lfS^Ku^^^^irn"^zerte^w'. OasTföwird"seit April 2023, "Sn Prozent e. V. " seit März 2023 als gesichert
?echtse>rtremi8tische Bestrebungen vom Bundesamt für Verfassungsschü8-bearbeitet.a

Das IfS sieht sich als Jhink Tank" sowie theoriebitdender Ideen- »wä^lmpulsgeber dCT Neuen
Rechten. Das IfS hält am Ethnopluraiismus fest und orientiert sich ön'-feine^nniscn-aDsram-
rrmngsmäßig^mer^'Volksbegrift Diese Ideologie, cH^r^

^'StaatsvotkentgegenArt. 116 des Grundgeset^e^^&i^hrtf^m^der^inArt,^
GG'schrankenios garantierten Menschenwürde unvereinBans7Darul sr binal:%den, sioh_^irn
i^auch geschi&hterevisio'nistische Positionen. ". Es richtet^getmäßi^sogenanftfö^tedemien"
ausTbei denen PeVsonen mit unterschiedifchem Hinte^runä .ünd^Süf^irFi^urechten Milieu
undderen'Ümfeld aufeinandertreffen, sei es m einer refistierenden,, unterstützenden oder nur teil-
nehmenden Rolle. . ^ '-:}^

Ste traten in der Vergangenheit zuhaüf bei äen vorgenannten Akädemiett in Erscheinung, Bereits
im" Rahmen der 17. Winterakademie des tfS.von 2Ö'17 wurde auV;,'öinen Vortrag von Ihnen hihge-
wiesen. Es bestehen lange Beziehungen. uhct'Bindürtsen. 36 Sff;ttähmen Sie (m Jahre 2022 als
Referent an der "Frühjahr5akademiet !>7än der "Sommeräkäde^fe1' (Teilnehmer) sowie im Januar

2023 an der "Winterakademie" (Referent) töij. Auch an äer^tletzt stattgeftindenen "Sommeraka-
demie" (22. - 24. 09. 2023} warten. Sie zü8egenund111iietten einen_Vortra$ über ^unswählererfolse
fiir die ÄfD sowie über Chähcen'und Risiken vori^K.Tok und Co. 40 Die Akademien haben das
Ziel, Personen aus u^fechiedlichert-rechtsextremisföchen Bereichen miteinander bekannt zu
machen und zu vernefiz'eff:C)ie dort vorgetragenen Inhalte erhalten eine hohe Reichweite und sind
dadurch Ausgangsjsuftkt för Vernetzung urtd'Xöoperationen von Akteuren aus dem recht$6)rtre-
men Spektrum, ä»e die Szene^eiter stärken. Gleich'fätts nahmen Sie am IfS-Sömmerfest 2023
mit dem Titet "Somfeerfest im Mokka des rechten Geistes" teil.

a) Ini hrem Ärökiäl »\Afl-edewpr(age; Remigration ist keine Erfindung unserer Zeit" heißt es:

""-

"ßter Begriff ,Remigration' ist (h der öffentltehen Del»atte angeltommen. Zwsr wer-
defrrnassenbafte Abschiebung und andere Maßnahmen zur Mlnusmigration nicht
überall so genannt . aber gemeint ist stets Remigratlon. (... ) Daß der ,Export' der
»rt'iportterten Krim»nali<ät die naheliegende LOsung Ist, dämmert auch den ,salon.

'.; fätitgen* Bftigrationskritikem. Auch Hahs-Georg Maa&en hat begriffen, daB man die
.millionenfache Ansledlung von Ausländein aus (<uMurfremäen Rostonen (...)
rüctaibwicke(n< müsse und forderte Maanahmen von der Schärfe einer , Chemo-
therapie'. t.,.].

" Bundesamt ttr Verfassungsscnutz, BenilrdewEeugnls v. 23. 01.2024, S, 8,
as Lanitesiwliffioaiamt Sachsen. Vflrmark v, 23.01.2024, S, 1S dea Verwaltunasvocgangs,
st Bun<te8mlnlsteriwn des Innern und für Heimat, Verfassungsschutzbertcht 2022 FäMen und Tendenzen - Kurazusanimenfessung -, S. 6.
" BVertQ. Urt. v. 23.01,2024, 2 Sv6 1/18, Rn. 350 ff.

  

Ministerium des IfliwiTt fnd'für Halmat. VerfassungsscFiüüsbertcntapZS, S. 78,
» Landesknminalamt des Landes Spchsen'Anhslt, vermeri< v. 18.01.2024. S, Z des yemattunssvoi'gangs,
48 l.enci^Krimlnslamt des Landes siaishsan-Anhalti Vermerk v, 1 a.Ol ,8024, S. 3 des Verwaltungsvorgsngs,

B N
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Vor allem im 20. Jahrhundert fanden massive Wanderunßsbeweguflgen statt, dte
nichT'immer'zu'mehr Multlkulturaltemus führten. Im Jahr 1947 zose" nach

'PaidstanslB Miinonen MusUme und Hindus Jewrite nach Indien ̂ nd
Pakistan^m"im'20; Jahrhundert singen ieo.000 Türken von Bulgarien »n «teTür.
kei."120.000S!owalcen zogen im Austausch gegen 120.000 Ungarn in die
cho8lowakei7700. 000 Itetiener kehnert nach Italten» 300.000 Niedertönder in
Ntederiande und 300.000 Belgier nach Belgten aEurücfc El^ge dieser Prozassege-
schahen in Krlegswlrren und waren gewattsam. Andere Repatriierungw
freiwillig statt oder waren gar wn patriotischer Begeisterung getragen. Manchmal
waren sie das Ergebnis völkemcbtlicher Verträge. "41 ^

.
r-'--1-. "'

b) in -ihrem Sezession-Beitrag vom 22. 10. 2023 ̂VölkjscheAntJdeutsch^iClas rechte^ger und der
Nahostkonflikt"42 zum aktuellen Nahost-Konffikt heißt e$; "';.:, ^l/;.

.

/^^.. '^\.
^. ; y,.^ ;^;^

"Ober den Umweg Israel wird der ErhaltdertieutSChe1r»41denti<ä^nMn doch wied®r
zurStaateräson:Mignanten erweteen si6fi;^?senü^der . Holotsitist Education'
als (ndIflFerent bis ablehnend, soferin sie stenjGt^siiiuiC^Atisb^utäng deutscher
Schuld Gefiihle ausnutzen können. D^- .SchüfcfltültpatrioiisWW Ist In Deutsch.
»and iderrttsch mit dem ,veriassungspatHoteimus>iünd ignoriert geflissentlich alle
demographischen und ethnokulturelten F^»'<i>bteme;":, i,.,,

. ' k','
.

W:

Darüber hinaus heißt es: Ä

"Für oder geQen Israeil?' . d^is isA; die neue Gretchenfrage, der sich kaum einer
entü'ehen kann, Gleicteeitig würä6 der Terror der Hamas zur Entscheidungs-
sehtacht;im Kampf, um äteSpitee.der.Hierarchfe der Opfer". Die ,e»act< Lives Mat-
ter'-^ralttfon der POG& forderte In den lettten Jahren mit dem kolonialistischen
Sch'ittältüllt ihren Plate ah tler .Sonne ein. Konkret ging es um prfvileQferteni Zugriff
auf,weiße Wiedergutmachürtgisressourcen'."

5. Seit Juli 2022 sind 6»6'. als Tyf "Komittent3tor und Kolumnist für äie gesichert rechtsextremistische
"COMPA®T«lVlag<i2:in ÖmöH" tätig, Chefredakteur ist Jürgen Etsässer, enger Kooperations-
Partner vori'GÖfzKübitschiS^,Die "COMPACT-Magazln GmbH" mit Sitz tn Falkensee ist Beobach-
tuinösöbj'ekt d^S. Buhd^sarhtjBä-.für Verfassungsschutz (BP/). -'3 "COMPACF verbreitet in seinen
"ünferschiedlfchfen Pubtikati'orieri regelmäßig antisemitische, mi'ncferheitenfeindtiche, geschtohts-

= 7'fevi$ionisti$che urtfd'verschwörungsideologische Inhalte. HauptmerKmat dervertoreiteten SeitrSge
. l®t..die Aöltäfton gegen läie parlamentarische Demokfatle im Allgemeinen und gegen die Bundes-
regftei^ng im Besonderen. Verschwörungsideotogische Erzählungen werden dabei von "COM-
PÄCt^poliBsch jristrumentalisiert, um $taatstragende Institutionen und das Konzept einer offe-
nen, ptyrätistisii^ten Gesellschaft zu diskreditieren.44 Der YouTube-Kanal von COMPACT hat
27S. OÖO AlscKlVi&nten (Stand 08.01.2024)/6

*' Martin Seilrw, "Wl^dervorlage: Remlgratlon Ist ketne Erftnaung unsere' Zett", mtps^/sszßsslon.de/S8602/femlgrrtion-tst-kelne-®rtlndur^
unserer-zejt, zutetzt aufgeruTen am 31, 01, 2024,

.ii Martin Sellnsr, Volldsche'Antldeutsohe, 099 rechte Lager und der NahostKonnikt. liup$;//sfizass!on. de/88264/voelhische-anüdeufschfryss-
rechK-lager-und. der-nahostkonnikt. zuietzt aufgerufen am 31. 01.2024.

lu Bundeskriminalsrw, Schreiben v. 18.Q1.2024, 5*23 des Vefwattungsvorgangs; Bunctosmirtisteriüm de» Innern und Wr Heimat, Vertessunas"
schutzberti!hl, S. 5l,

« Bundte9 inirt$teriym des Innern und für Heimat, VerfasaungsschutzbeTlclil 2022. S, 76; Buflties&mt TOr Verfassungsschutz. Behiirtenzeugnla
v, 23.01.2024, S. S ff.

4> Bundesamt» Verfassungsschutz. BeDöroenseugnia v, 23.01 .2024. S. S ff.
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In einem Beitrag für das "COMPACT'-.Magazin formulieren Sie atsF^rungsfig^und Sprachrohr
derdeutechsprachigen IderrtitSren Sewegung in Bezug auf den «Pride Month" 2021:

"Unter dem Deckmantel von Toleranz und Akzeptanz nnöbtlislerte steh im Zejchen
des'Regeribogens eine totalitäre, familien- und Mnd®rte'"dnche Ideologfe! Tradi-
tionelTeGeschiechterrotten sollen »au^iebrochen' unddteldenötätats Mann oder.
Prau abenogen werden. Dte sogenannte Befreiung, die dieApostel der globaten
HonnogenTsierung, kunE Glo&ohomo, versprechen7bedet^t jn w^lichkeitver-
wirrung und Zerstreuung» (... ) DerRegenbogen-Angrif
einer AtiacKe auf die menschltehe Identität dar. Päii:|.fte(mat-, kultur- und ge.
schiechtetose Transwesen Ist der neue, verflüssigte Nohio misraiflis, den die EHten
woKen." "^"...^ ;.

''.
^

'"./-, :t^
'<~s.

,*.
. l'fr.

...^:

Im August 2022 befanden Sie $ich zudem unter den getacliShen R®i*^B.i4fcl®r^^:;OMPACT^
Sommerfest in Stößen. Auch am 04, 11. 2023 reisterSie, zufüönder'CÖ(WäÄe^Mägaz!n GmbH
organisierten "Friedenskonferenz" nach Magdeburg, di6:,äer veffljeizung von tfeffassungsswute-
refevarrten Akteuren diente. 8 Die Compact Koiiferenz am ̂ l., 1.2ö'2S%furcle durch Jürgen Etssäs-
ser als »Großer Erfotg" für "Frieden mit RuSälanä" g6wert^<6"Der'_9esamte Artilsel i$f auf der
Homepage des Compact-Magazins einsehbar, Dec.Ärt'kel zeigK6(n Bitä'von Ihnen am zentraien
Rednerpult.47 Auszugsweise heiSt es .^, :^

'..^. ... '^

"Obwohl das Thema; Ul^athekri^ - im Ke'rri ein Krieg NATO gegen Russland .
m'rttlerwelle^twas in deh Mlriteitgrtftä getreten und durch die neuen Bedrohungen
- die AsyHnväslcm und der Naht»"sttfa'teg . verdräogi worden ist» können wir mit
unsere^onfererfZfFriedeii'i mit Rusäland' hochzufrieden sein. Der Saal in Magde-
büiiywftr.proppenvoll, <ar;ittü8Ste sogar noch zusätzlich bestuhit werden. Anders
alslbiaiirt töteten Mal in MääBe&urg (2019) gab es auch keine Gegendemonstratton.

"Di6 Anüfa IsitwoM mittterwefe so geschwächt, dass sie es bei 6iner ButtersSure-
»Atacke beließ die jedoch nur den ParRplate betraf."

In einem^träS-. 'aufderWebsite "heimatkuri'er. ar erklären Sie, vorgestellt als "Pionier des Be-
griffs";.was äi?tterde t;BeQn>fr<i'6r sogenannten "Remigration" zu verstehen sei:46
'.A.-,.

"!...'
"Rsimigration ist ein Bündel an politischen Maßnahmen zur Urokehrung der Mlg-
ratidrfsströme, um langfristig die Mehrheit der Einheimischen M sichern und die
Transformation des Landes ir» einen Vielvölkerstaat zu verhindern." [...]

Weiter füh'reri'^te aus, dass das

'rechte Haupteiel [».) der Erfialtder ethnokutturetlen Identität"

  

Jürgen ElSässer, Qroller Erfolg für "Frieden mK Rualant!", http9 //www.compact. DnItne, de/8ros9er-erfolg-fuBr-frlBdein«mlt. ru8sl8nd?, zutetst
eu^ierufen am 31.01.2024.

-!T Landeskrtmlnalam! des Landes Sachsen-Annall, Vemieri< v, 18.01.2024, S. 3 des Verwaltuftgsvorgangs.
" Martn Sellner, Wes ist Remlgratlon. ht(ps;//heimatl<urier,8Vgrun<ltagenftwas-)st-r0migratlon(, zuteM erfgerufen am 31,0-1.2024.
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sei. Zudem beurteile

"Remigrafonspolißk [...] Misratton ̂ Br,mmw^wh,^s^^rwwW
sie''d®^'Erttait'5erethno'kultu»®llen Identität und DemokraUe gefährdet."

tm Weiteren äußeren Sie in o.g. Beitrag:

"MtUionw von Menschen, diesich^nlcht mit d^m^ffentrfteteren, w^e^S'b>SlTch"wd1weckentfremdetmrtStea^
SE^d'errth»?oTu1itui^ien~ldent!tat, Ist auch dtefti&ttaing d^ltemokratle vor
der ethnischen Wahl ein Ziel der Remisratton. ""18 ̂  ; ^/^<

7. Diese Veröffentlichungen $5nd auch im Zusammenhang^rffit der ?^un9, :^t^tellet<tue(!en
^niTOrei5t^'zu'^hen;denen'Sie nach Feste^^d^^^su^sc^^^Hes^n
die'BedeS^5s^ueilealtet:Oefinitionsm8chtA in'l%Utik u'^^äls^i^^Kampf^um der^

ei'stiaen'Raum'der Nation", also die "Deutungshoheit (rfrvorpoj^hen Raum zur jrlanguns1
F^tigung der realen polnischen Macht im pa.riamentarischeh. ßereifch." zuweisen.3
In diesem Kontext machten Sie auch auf Pdlgenä^s. aufmerkssi^

^

"."^'"^. ".......

.- ". ' .. ' . ^ '''A .". ;:;.. ''
"Lange vor den Er^lgeh der NSDAP p; ̂;a6(i^atlonalsozialisrt}schen Deutschen
Arbefterpartef] hatte der N^tlonalsüzjaltetische Stuöentenbund bereits die Unlver-
sitäten in d«r:Hand. Im Mai 1äa8 erreicht® die NSDAP gerade einmal 2,6 % der
Stimme»; ̂ äh%hd der NSDStB 1929 bereits 19,5 % und im Jahr 1930 34.4 % er-
hielt. .G?lB:Ergebn?S8^unt6r, den Studteriten waren im Schnitt doppelt so hoch wie
ynt^dwJRestbevölkeräng. 1930 stellte die NS-Studentenschaft aneIfHochschu-
teCJ;<ne äb^qlute Mebrhetfflrid ?n zw»lf Hochschulen dtestälKsteFralrtSon. 1931

, Kaifi es soganu einem reichäwetten AstA-Wahleigebnis [^tAÄAItgemeinerStu^
(tentenau^ctiüiSS. l von 44,4 %> Auch die marxistische Rebellion in Russlanö
w^ittle, wie Leritn'lu berichten weift, von jungen Akademikern getragen, die im
. Hoh^ond* des rüäsischen Maniismus dessen Theorien popularisierten."

Sie beklagen ;^r> "Ver^'äeir'techten Intelh'genz" nach dem "unausweichlichen Untergang des
:^\ der dfe. ldeehider Konservativen Revolution verzerrt und entstellt hätte". Seit 1968 habe sich

 
r die'"rechte^mellig^ mehr für ihr "privates msterieltes Fonkommen" als för politische Arbeit
ihWes^rt. . Rechte Akademiker" seien heutzutage lediglich "leistungsfähige Musketfasem, agile
Mäfcrii^hagen üncl. ^charfe Sehzellen, " die das "System" erhielten und stützten:

"Zu ihyem Enteefcsen müssen sie p, e. die rechten Akadeinikeil nun mtterteben,
wte die damals verlachten linken Dauerstudepten (der GBsr-Bewegürtg] heute ihre
Kinder unterrichten, ihre Zeitungen schreiben, ihr Fernsehprogramm erstellen
und besämmen, wie sie zu sprechen und zu denken haben",

4)1 MarUn Seltner, Was l$t Remlgralton, W{p9 ;/ft>elmatlturler. aVgrun(nasen/w?-lst-ramtgratlofy, zule« au^srufen ann 31, 01, 2024.

M uindesamtär Veifeßaungssäuftz Hessen, Analyse; IB-AkSvisi Martin Sellner wd das Pr^eKt 'GegenUnl", https://verfasstmgssd>i,rtz,hes"
sen. cfe/enarfyserwmd. flkiuelles/mEirtfn-sBllner. unci.dle-gegenun!.
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Ari Laodesbauptetadt
Potedattt

VI.

Um Ihre tdeotogien zu vertoreiten: unternehmen SjeReisen^nach Deutschland unö sind bei Ver-
ansteltungen des rechtsextremen Spektrums als Referent tätig:

1. Aufgrund mir voriiegenäer Fotoaufnahmen steW fest, äass S'^J5^N^^^3^h^STr^en7n"pSm teilgenommen habenjch'mussa^^
S^Sn auSgeheMa^sjm^hmend^esT^^ a!!em^£&&;niS^ehaS;E^ur^de. 'umdasThemä^ntisration-gegangCT^Anj^^^^e^^^

y2^unM öiertii ch bekannt'wurde und~als;, eeheimtr^^^
^Kw ?otitiker'derParfei. Alternative für Deutschland- (Aro), ^<^geg^^rSnämTrteiIjmTahmen des Treffens hätten Sie ül^r^

una:i

Bei dem Treffen waren von derAfD Roland Hartwjg (damä^er IW&rbeiterder AfD-Vorsteenden
AfceWfeidel}, 'Gerrit Huy^Bundestagsabgeo^het^, Ulricli^$fegmufttP(Fraktionsvorsteender der
Affi1nSachsen.Anhalt5'unYTimKraus6^teI(v/Voreit2enderim:'Xrej^^tedam) anwesen^
ßerdem nahmen Gemot Mörig (ein ZahnaiKt im Rohtestand aus ©jsseldorf), Arne Friedrich Mörig
(Sohn von Gernot Möri,g) und Astrid .Mörig (Flau voit'Öemot Mäi9) an dem Treffen in Potsdam
tei(. ' ' . :' ., '"; ".:'1^^'^"

Schließlich waren Sie, Maria Müller (veftirteN-r. GOitvalttäter) sowie ein weiterer junger "Idenütä.
rer" anwesend. Verbun<ieriirnit"dem treffen war ö'ih6 »R/lindestspende" in Höhe von 5.000 Euro.
die für die Teilnahme "erhtilfbhten" vsmrde. Öas Sammeln von Geld sei eine "Kemaufgabe unserer
Runde", hieß es in d^ijÖrfefen des. sich .se)&st so bezeichnenäen - "Düsselciorfer Forums'1, "Es
bedarf Patrioten, die aktiv'etwas tun und ('ereöntichkeiten, die (»iese Aktivitäten finanzletl unter-
stützen", heißt es':in der Einladung. Vor Ort bei dem Treffen in derVitta würden die Organisatoren
ein "neutrales Konts(", bekanntgel>6n, der Betrag könne auch bar gezahlt werden. 61

In dem alttoelten Seze&Steps- Beitrag "Verschwörungserzählung und Kampagne gegen rechts -
ging .preg^ch3ä'"'yom., 24.; Januar 2024 äußern Ste sich zudem zu dem. sog, "Geheimtreffen" in
Potsdam. ^ IhäerVerätfeiStlichung heißt es;

., '..<..
. "Die bis Snä'Detall vorbereitete Kampagne inklusive intemattonaler'Presse, Theaterauf.
führungen find zeitlicher Nähe zum Jahrestag der Wannseekonferenz offenbart aber
.auch 6Tn gerüttelt Maft an Nervosität. Wlögltcherweise sind die koordinierten Sprech-
chtWder^Ant'trechtedemos die BegIeltgerSusche emer tektonfechen Verechiebung iin

):DlSkürsraum. Gewählt wird erst im Juni. Bis dahin könnte äte Hysterie längst verflogen
unä die Verschwörungstheorie abgehakt sein. Der Begriff Remlgratton w?rd aber wohl
in den Köpfen bleiben. Ob die Aktion sich am Ende als metapolftischer Eritolg heraus-
stellen w'itä, kann nur die Zeit zeigen. Was sich jetet schon eindeutig zeigl, ist, wer dazu
beiträgt und wer unter dem psychischen Druck d^ Gegner zu schwanken beginnt"

?1 Correctlu, Qatiefmplsn Segen Deui?chland, httpa^correctiv, org/3Muones/neue-reehte/2024/01/lO?gehdmplan-rem)gr3tion-vsirtrdbung. sf(il'
recihtsextreme-novembeT-treffer»/, ailetzt au^gerufert am 31 ,0l .2024.

» Märtln'SeilTOr7vaAchwörungso(zahlung und KBmpegne g^en rechte - eine PressMöhflu^ https.'/ssfes^ion.aereBBSS/verechwoerungs.
Btzaehlung.unci-Kampagne-gsgen-rechts.eine-presseschau, zirietet aufger^ten am31.0l.S024.
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P T Landeshauptstadt
Potsdam

Zuletrt reisten Sie am 08. 01.2024 nach Dresden, um die sog. "Bauemproteste" zu unterstützen. 53

VII.

Laut Auskunft aus dem zentralen ̂ atsanwattschafttichenVerfahrensregiste^s^^^^^^
Säz^/i'w;^ terete ̂nder Vergangenheit div^eStr^er^^^
?eunol^Steehiel6iet'So'b^tanäenu_a. Velar en we^e^^^^£syu%w"drigwerI%"isaTonengem;§ieaS^^S^TS^^r^es^rt ÄJohgegen/Ste geführt E^n'"§*223'S«3B"^ldwäschegem. ''§ 261 StGB, Veretoß"sreg^^as-^räämmlungsgesete

n"^VereammlG ~wegenGewsltdarstetlungöem. § 131 Stp6. ^hä IWtigu^rden eingestellt.
fn"Österreich"wurde in der Vergangenheit bereite mehrfach we^en vers^teäener ÜS^^im^usam^
menhang'mjt Ihrer Agitation fü^ielBÖ gegen Sieermjtte^Z^tow^^gfi^dege^
wegendes Tatvorwurfes der "Verhetzung von AsyJwerbeFri^tm MräT:2023,''tri ättän-;Fälte
doch FreiSprüche/Einstellungen. -:, ^ -^^

vii».
. \. ^.

. . '. :'.-
. .. :.<

Nach eigenen Aussagen planen Sie. wtöäeir tiach Deutechläirfet"eiti;ßüfelsen. Dies wird bereits daran
erkennbar, dassS'ie" auf Ihrer Homepage eine :Pret{tion'gegen das ̂ tnreiseverbot verlinkt haben. Dar-
über hinaus haben Sie die Absicht, zeitnah wteder naehöeutschlanct einreisen zu wollen, gegenüber
verschiedenen Journatisten geätfße»t;54. 0anaöh,wollen Sie; sich "nottetls um einem Schlepper bemü-
hen". Gleiches haben sie aM&Anlass Ihres'Aufenthalts in Pässau am 29. Januar 2024 geäußert; der
Mitechnitt ihrer Vfdeoü&erti-Sgfuftg liegt mir vor, Zuäem planen Sie laut Zeitung$berichten, in zvwi Wo-
chen ein Hausprojekt der .föchten Identitären Beviregung im säch$ischen Chemnte för einen Vortrag zu
besuchen. Politische Aktivitäten in'Deutschland wollen Sie sich danach nicht verbieten lassen. Zudem
seien Sie daran interessiert, Potsdam iiiü.»be$tohtigen". s6

B.

Dte';tie'chtiichen".Voraussetzungen für die in diesem Bescheid getroffenen Anordnungen liegen vor.
Meine Anordntttiigen sind niärt nur zulässig -insbesondere bin ich zuständig -, sie sind auch inhaltlich
rechtmäßige/ ,, '

» Vgl. Syndesaml: »r Verfassungsachutz, Behordenzeugrts vorr> 23. 01.2024, S. 2.
" AfaxMidaYFFähilcft, .Sdwue mich nach einem guten ScWepper um": Rechtsextremist Senner witzelt Ober Einreiseverbot httgs-yAwww.tages-

spl^et. de^rlWschaua-mlch^ac^-einern^yten-Echtepper. ur^rechtsextrernfst-^lnw-Wteelt-üöer^mreiSeve^^^^
au^erufen am 31.01.2024.

" Beafrlce Achterbe^i, 'Ich darf elnrelseni", jubelte der ÖBtemlcher Martin SeBn^r; als er nach DsutBCMand äurfte - tloch der Reäitsexlreme
KCnnia ein Katz.und"Meug-Spfel provozieren, tit4>s://www, n;!s, cMntemationa»/martln"set)ner-w$rum-8elne. r)aechste. rtlse-»iacri-tieutscn-
lBnd->scheltern-koGnnte-1d.l776S07, zuletzt aufgBiufen am 31 ,<?1.2024.
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i, ^M Laiideshaiqrtstadt
i Potsdam

Die sachliche Zuständigkeit_derAusIänderbehördefür^_ye r;u^st^lun^ j^s. ^r^SGEÜU<'erg1brŝ l'auTr7rA^TÄuferthG,^die^rtH^^^^^^
AuteTw/fö''ba'iauTAktenlage bisher keine Wohnstemeldung im Sinne desßundesmeldegesetöe^
v'oäegt'uncl'ein'gewÖhnticher'Aufenthalt nicht zu ermitteln ist: entscheidet die Behörde, die saierst i
der Sache befasst worden ist,

1.-

.., '^
. /.. ^"

Nach § 2 Abs. 2 S. 1 AustRZV ist jede Ausländer^shördezur E"ts^^h, 9 öberdfebenhr. 9e'
steitte^ Anträge zuständig; Für Maßnahmen und Entscheidungen, fä^keir>^an^Auslän:
dkerbehörde zuständig ist,1ist gemäß § 2 Abs. 2 S. 2 AustRZV d'e|8"f9S;Awlän^r^höräe örtlich

iig, "in deren Bezirk sich die Notwendigteit der Anordny^^gibt. ^-Te^Inahm^an
afs',*,Geh^mtreffen<; tituHerten Zusammenkunft'm dem in Poteffa"1gieI^CTen^andhausAdfonam
2^^T^023, bei dem Siedle "Remigration" im Sinne einer-vöh Ihnen s®^rstah<fenenund^yertre-
renen'massenhaften Vertreibung von Menschen aufgruhä'lhrer ethFn^hen Zu^rigteit in ei"
n'em'Red"el3e ragth6matisierten^e!ltdnortinung8^tlic^<fäteyaft^:üi^ff^
Verhalten'fördie'Rechtsgüter aus Art. 1 GG sowie § 3 /^a?; 1 Nni!l;BVerfScli%67

Daher ergibt sich gemäß § 2 AO&. 2 S. 2 Auä??Zy Bbg di®^&tw®ndi^k^derAn()rdnun9 dt^®[
Maßnahme und Entscheidung zur Feststöhung d^ Vertusls das Frefa^gigkeitsrecht^nach § 6
Äbs7l- FreizügG gemäß § 2 Abs. 1 S. 2 AustRZV iri:;d,eT LandesBäuptstactt Potsdam. Folglich ist
die Auständerbehörde Potsdam örtlicii zustärtäig. .-:,. . ,/-'1;'

2. Da Sie nach den uns vortiegönden £i1ce.nntiiiäsen:rdes Bundesverfässungsschtrtzes über viele
Jahre hinweg mit der rechis^xtnsirnen Szene in V^bindung gebracht werden können86 und bisher
keine bekannten ordnungsbehördlichen Mafenahmeri zur Verlustfestetlung gemäß § 6 Abs^ 1_Frei-
zügG/EU ergriffen wu.rel'en^-darfan. die Präge der örtlichen Zuständig keit kein altzu hoher Maßstab
angesetzt wenden -: zumal auch nte eine Reä'istrierung und. damit Zuständigkeitserklsrung im
AuslänäerzentrartFegister erföligte-

Daraus kann jedoch'keineswegs ai^elertet werden, dass aufgrund Ihres Agierens im gesamten
Bundesg'ölSiet'. kejne Auäl'änderbehörde örtlich zuständig wäre. Dies wäre ein uneiträgliches De"
fizit im deürfsch&n GefatireFtaüwehrrecht, das den Wertungen des Rechtsstaatsprinzips aus Art.
20:6G zuwidefjiefe. dä"deiI"S'i;hutz d.er öffentlichen Sicherheit, der Grundrechte und der freiheitli-
chen demokratiäöhen Grundöränuns eineflächendeckende und funktionsfähige Gefahrenabwehr

.tjm gesamtön Bund^ebiet voraussetzt.

VteWttrkommt eipe örtliche Zuständigkeit der Ausländerbehörcten in sämtlichen Gebietskörper-
schaften in Betraclit/innerhalb derer Sie ein gefahrbegründendeä Verhalten zeigten. Um eindeu-
tige örtltöhe Zu'S^hdigteit zu gewährleisten bzw eine Mehrfachzuständjgkeit zu Yermeiclen, hat
der Oesetzgföer gem'äß § 1 VwVfG Bbg i. V, m. § 3 Abs. 2 VwVfG eine Zuständigkeit, d$r|enjgen
Behörde reglementiert, die zuerst mit der Sache befasst worden tel Da sich bisher keine Auslän-
derbehörde'für zuständig erklärt hat, ist die Ausl^ndertsehörde Potsdam die erste Auslänöerbe-
hörde, die aufgrund Ihres Treffens vom 25. 11.2023 mit der Sache befässt ist. Fojstich ergibt steh
die örtliche Zuständigkeit der Ausiandertiehörde Potsdam auch aus § 1 VwVfG Bbg i. V. m. 3
Abs. 2 VwVfG.

w BVewG, Urt. v, 28, 06, 2011 -1 C 18. 10 -, ]urt9, Rn. 9.
ST Die Gefahr wlit) in (liesem BesdTeld ausführfiCh dargelegt und begründet.
81 eundesamKOrVerfessungsscWttz, Beh&rdenzeugnis. S, t-9,
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M l Landcßhauptstadt
l Potedax»

Hilfeweise wird auf § 1 VwVTC BbG <. V. m. § 44 Abs. 3 Nr. 1 VwVfG verwiesen.

H.

Die mir im Rahmen der sachlichen wie örtlichen Zuständigkeit obliegende Vefpflichtwj^^^^^^^3l^Z^^Ge^dungder;ö^^^Sa^chSS^ß§ ̂ l^^^^;2[vw^^S^^da^a^de^hs^endd^etegten'Gr^;^^6A^TFr^G^^ienachstehe^Et^rrT^ussF- und>'wu"^'bei meiner Entscheidung hinreichend berückstö(^t^;aäs^Stea^U^i^
^sbürger'gerri/§2A^'l1=-rei2ügG/ELTgmndsät2l^d^MEiiSSten'cterEuropäisclwt'Önion'^nießen; Die Gefahr eirt^Ötsk^nieftif^ besteht in Ihrem

Falte nicht. .. '-^ ";;/ ::';^.
.. "'\ /^ . '^-

In der Summe meiner Feststellungen ist davon auszugeheri^dass'^ie/. rt, ;-"?"?-'^'^;^^,.,

die unverrückbaren staatlichen Grundlagen deif Bundesrepübtikveräftäern woiten,
mit dem'ihren'Atäivitäten zugrundeliegenden Blirtopluralisffiusdje Garähtie der Menschenwürde
und das StaatsvolXsveretändnis'des Grundg6set2l'e$, verletzen, . ^.
Prinzipien verfolgen, die undemokraäsch und'damil rechtsstaat^yrig sind,
die historische Verpflichtung Deutschfäftds fürdsn Hotöüaustäts Grundlage unseres Staatswe-
sens negieren, . ' '. ' '; ..., \. ;,
das friedliche Zusammenlebet. der Völker dure;h^ä:von Ihnen praktizierte und von Ihnen ange-
strebte Zusammenarbeit e?( emi^tischerNet£werRe gefährden.

,.!'... . . « .
,
\.. . > ' ..

Für all dieses können SifFreihe'itäreohte in der feündesrepublik nicht beanspiychen.

1, Gemäß § 6 Abs. 1 FrejzügG/EU käftn. ein Verlust des Rechts nach § 2 Abs. l FreizügG/EU aus
Grönden'-äi&r/öffentlicheit-.SiGherheit und Ordnung festgestellt werden. Dabei ist der Begriff der
öffeptlichefiiOrclnuffg'w §6;'^bs. l S. 1 FreizügG/EU dem Gemeinschaftsrecht entlehnt und folg-
lich. 'allein gefritei. nsoh"äftsre6htlteh zu bestimmen. Die öffentltohe Ordnung im Sinne von § 6 Abs.

,

"436; 1 FreizügGiteU umfasst Öanach die gesamte staatliche Rechtsordnung, Vom Grundsate her

-.:, l<:ann daheC'iein hlrireiphend schwerer Verstoß gegen staatliche RecMsvorschriften den Vertust
. 'des FreizüQigkeitsrectits bewirken. 63

.'^";y" ,,
Die enterten lür äie'Beurteitung, ob die Vorausselzungen des § e Abs. 1 S. 1 FreizOgG/EU erfüllt
sind, weFden 'ctürt^i Absatz 2 der Vorschrift präzisiert. Erforderiich ist daher nicht nur eine bfoße
Störung 'ä'ef öffentlichen Ordnung, wie sie jede Gesetzesverietzung darstellt, sondern gern-
§ 6 Abs. 2 §!. 3 FreizügG/EU eine'tetsächliche und hinr^chend schwere Gefährdung, die ein

la Kopp/Ramsauer, vwvffs, § 3 Rn. 36.

  

Klj^demJn:1<l'uUVH6UB'^,~BeckÖkAuslen<ierrecht, 39. Edition (Stend: 01. 10. 2023). FreizdsG/EU, § 6 Rn. 4.
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Lan^eeh&uptetadt
P<»tsd»m

Grundinteresse der Gesellschaft berührt61 Die. gegenwärtige Gefahr för^die öffentliche Ordnung
muss"s'ichaus'e'inem persönlichen Verhalten des Betroffenen ergeben. 62

Dabei gilt in diesem Zusammenhang für die Bestimmung des rechtlichen Rahmens;

Das Erfordernis einer gegenwärtigen Gefährdung der öffentlichen Ordnung besagt, nicht, dass
eine ̂ 'eg'enwärtige Gefahr" im Sinne des deutschen Polizejrechtsvortiegenmuss. ^Gegenwärtig"
ist die Gefährdung vielmehr dann, wenn eine hinreichende - unter Berücksichtigung ds'' vertlält"
nismäßigkeit'nachdem Ausmaß des mögtichen Schadens und dem Grad^efWahrechemlichteit
des Schadenseintritts differenzierende -"Wahrscheintichtert besteht^.dä^ der Ausländer künftig
dre'öffenttiche Ordnung im Sinne des Art. 4S Abs. 3. AEUV beeinträchtigen wird;ea,pabe$ sind die
Anforderungen an die Annahme einer Wiederhofungsgefahr umso g^i-fFtger,.^-^lchti?er die
Belange deFAllgemeinheftslnd, deren Schutz mit der Feststell. uni^j^ ve*ll^sl®s' der Rechte nach

. 2 Abs. 1 FreizOgG/EU verfolgt wird.64 Eine Gegenwärtigte^^ dann nictitftiehr vor, wenn ein
^timmtes Verhalten zwar in'der Vergangenheit eine tafeiäbhiiche apa erhetäJübe Gefährdung
ausgelöst hat, diese aber nicht mehr in die Gegenwart ft;>rtwirlrt. asl^öweit muäs.̂ jne Neigung
des'Betroffenen bestehen, dieses Verhalten in Zukunft-fprtz;äs8tze(;ii6ä''l;;^:. :'--. *-.,.,

;.. i\t .

"" ^

Für die Auslegung des Begriffe der öffenttichefrprdnung bit'lt^t'der EdiSI-i den zuständigen inner-
staatlichen Behörden einen Beurteitungs^pfetraüm innerhalb ä&r dui'öfrdie europärschen Ver-
trage gesetzten Grenzen. 67 öffentlichen'Ordnung kiim daher, vdri|..and zu Land und im zeitlichen
Wechsel vwschteden sein. Die das Recht aufFreizüg^eit bes^rSnkende Ma&natime ist daher
im Licht von Erwägungen zu erlassen; die siöh auf dehl 'Sel'»ü1z'äer öffentlichen Ordnung oder

Sichei+ieit des Mitgliedstaats beziehen*, der dre lyfe&nahmeitiässt68 Insoweit können auch aus
nationaler Perspektive besqnäere Umstände Vorliegen, die die Berufung auf den Begriff der öf-
fenllichen Ordnung rechtfetti'gen, : '. ' ;

'^. \.
Hieran gnknüpfend'Wuss beider Entscheidung darüber, was die öffentliche Ordnung im Einzetfatl
jeweils fordert, vön.der Gesanitiieit der Wertvorstellungen ausgegangen werden, die das Volk in
einem bestimmten Zcsitpunkt seiner .geistig'kulturellen Entwicklung erreicht und in seiner Verfas-
sung fixiert hat. 69 Deriöffentlichen OfdnunQ der Bundesrepubtik Deutschland als Gesamftieit herr-
schenden'^QZialjer und ethiischer Anschauung [legt das Grundgesetz zugrunde. Das Grundgesetz
trifft eine i^ioiiiyerte'Gfietdärtg Ober die Staatsform und errichtet eine objektive Werteordnung, Die-
ses^Wertsystöm findet SeTn^n'Mittelpunkt in der sicf-i frei entfaltenden menschlichen Persönlicb-

. KeS'und der Meti$!0henwürde;
-"-. -;":.,

"'EueM, Urt.lV. a9;0».2004-C^8?/Of-,jurls, Rn. 68; BVewQ, Urt. v. 03,082004 -1 C $WQ2-, BVBrwGE 121, 297^15, Rn. 24;KIO-
8Bst/ChrisVHäußet"l)eutscri^ MlgrBtiohs- und AufenlhaKsrecht, § 6 FrelzüsS/EU ZOCM, Rn. S1.

'l2EueH, Urt, v. %7, 10.l677-ßtiuchersau, NJW1S76, 479; 1$.01. 1S99-Caifa, infAus1R1889, 165= DVBt, 1999, 534 " JZ 189B, 784; Urt. v.
29. 04, 2004. OrfftWDOÜtÖa^, Oltvsri. DVBt. 2004, 876» IrtfAuSIR, 2004, 26S = EuGRZ 2004. 422: Urt. v, 27. 04. ao06. InfAuslR 2006, 288;
Urt, v, 14. 12.2006 - OaUöüssl. InfAuslR 2007, 89 a ZAR 2007, SS; Un. v. 07. 06, 2007, In^uslR 2007, 266; Urt, v. CW. 10.2007 - Potat, In.
fAus!R 2007. 425 s NVwZ 2006. 59 " ZAR ZD07, 407; Urt. v. 08. 12. 2011 . 0.371/08. OmeMZIlaell, AuAS 2012, 28 a InfAuslR 2012, 43 a
NVWZ 2008, 39 = ZAR 2007, 407; Urt, v, 08.12.2011 - C-S71/08 - ÖmeWZIben, AuAS 2012, 25 = InfAuslR 2012, 43.

*' BVerwG. Urt. v, 03.08.2004 -1 C 30/02 -, BVerwGE 121, 297.315, Rn, 26; Kloesel/Chrlst/Häuaer, Deutsches Mlßrations- und Aufenlhalts-
redit. S 6 Frelzüg&^Ü 2004. Rrt.S2. ,

e< KIOBsst/Christ/Hau&er, Dartsches Mlyations- und Aufsnthaltsrecht, § 6 FrelzügG/EU 2004, Rri. es.,
«Klosset/Chrtst/Häu&er. Deutsches Migration$- üpd AufenUialtsracht. § 6 Frelzt^C/eu 2004, Rn, 52.
M EUGH, Urt. v. 22. 05, 2012 - C-348/0$-, juris, Rn, 34.
"Vfll, EuGH. Urt, v, 04, <Z.l974, C-41/74- Van Duyn, Rn. 18/19,
w Vgl. EuGH, urt. V, 10.07^008 - 0-33/07 -, jyrls,
w Sii/erfG, 8VerfGE7, 198 ff.. Rn. 27,
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d)

Landesliauptetadt
Potsdam

Das Grundaesetz ist damit Richtlinie und impulsgeüer zugleich.70 Seine'Grunctwerte bilden^die
frejheiic^demokratische Grundoränung. Die freiheitlich-demoKratische^Gmncfordnung^e
ein"AnerRenntnis"ein'erpfuralistischen Gesetlschaft. die Minäerheiten schützt. Zur freiheitlich^^
moRratischenGrundordnung gehören demnach die Achtung der Menschenrechte^jnsbeMndere
daT'Recht'aufTiben und frefe Entfaltung der PersönfichKe'rt. die Voikssouveränität, dieGewal^

, die Unabhängigkeit der Oerichte, das Mehrparteie
für'aiteTOiitisohenParteIe'n'mit'ctem Recht aufvertässungsmäßi@e Bilduns und Ausübung einer
Öppositton'7Tbas Grundgesetz greniet sich dadurch deuti^ und"^llw. errückba[v^m mensc^en-
verachtenden R^ime der nation'atsozialistischen Gewalt- und Wtllkürherrschaft ab.
Diese Abgrenzung ist im Sinne der oben zitierten Rechtsprechung d^CuGH als spezifisches
AustegungsKrit^ium in Deutsdilanct auch und gerade dann zuberüGW:chtigen, ^nn^umdje
Besohl-änkung der Freizügigkeit nach § 6 Abs. 1 S. 1 FreizügG/EU 9®tit-;®as be< SsteAb$eteen
vonderUnrechtehenrschaft des Nat»ona)sozialismus war historiäcl?. zenWal6S;Äni(egen aller an
dar Entstehung wie Inkraftsetzung des Grundgesfetzes b^gten .)(®äfte ürt'iä-bildet ein inneres
Gerüst der grundgesetelichen Ordnung72 das hier einen ,-^nkt duretii^setzeMien- Handlungs-
auftrag zulssten von Vterfassungsfeinden schafft. . ;^, , ^^.. ". . ;:?'

f%.. '^cy^'^^
''!:;;.; .;h'''': .''". "'

Daneben ist im Rahmen der vorzunehmenden Wertung, zu berücK^tei itigen, dass die Tätigkeit für

eine Orsanisation, die als Gefahr för die Gesellschaft angää&hen Wrei,, eine Beschränkung der
Freizügigkeit nach § 6 Abs. 1 S; 1 FreizügG/EÜ aus Gründefii;^ öffeWttichen Orcinung rechtfer-
tigen kann. HierbeFkommt es nicht darauf an, ob?l:i:lie Organisätifen verboten ist. Esj®ichi aus,
dass die C^anissrtion der öffentlichen Ordnutfgzuufidterlaufend^fnteressen verfotgt^ Eine Ta-
tigkeit für eine gesellschaftsgefähritefiöe Organisation :kän%<srrh angenommen werden, wenn.
dfe Beteiiigung an den Tätigkeiten derVef'^nigutig. oder Organisation eine ICtentifiziemng mit ih-
ren Zielen'und Absichten widerspiegelt.74 . ': , ';;

Auch wenn dem Grund.6;näch vom Vööiegen einer ö^Tahr für die öffentiiche Ordnung gem. § 6
Abs. 1 S. 1 FreizügG^Ü-äuszugehen ist. '.müss das aligemeine Dlskriminierungsverbot im Sinne
des Art. 18 AEUV~':iyeachtet?Wrden. Desha1b"kann ein Verhalten eines EU-Bürgers nicht zum
Anlass der Feststellung des V^rlusts der Rechte gemäß § 2 Abs. 1 Freiz;ügG/EU führen, wenn
der Mitgliedstaat'sesenüber deiTt gleichen Verhalten eines eigenen Staatsangehörigen keine
Zwangsma&nahmenTocier andere ̂ leichbare, tatsächliche und effektive Maßnahmen zur Be.
kämpfurti'äisse^ Vertiäitens ergreift. ^ Allerdings ist hier auch zu berücksichtigen, dass ein Mit-
gftedsstaiti | rs GrßndenaeT. öffentiichen Ordnung gegen Ausländer auch berechtigt ist, schäifere
Malnähmen als.geg'efrsäne eigenen Staatsangehörigen zu ergreifen, als dass er diese nicht

, äüs seinem Hotieitsgebiet efitfernen oäer ihnen die Einreise in das nationale Hoheitsgebiet un-
."^rsagen kann.76 ',..?.,

. '. :'

e) Die ̂ cheidun^über die Vertustfeststellung ist gem. § 6,Abs. 1 S. 1 FreizügG/EU in das be-
hördlicft&'Emi^ssen gestellt <"kann"). tm Rahmen ihrer Ermessenserwägungen hat die Behörde

." BVerfQ, BVerfSE 7, 198 ff., Rn. 25.
" BVerfS, BVerfGE 1.44. 20 - 387. Rn. 531.
"Vgl. nur Art. 1, Aft. 20 und Art, 79 Abs. 3 06; BVertS. BVerfSE 124, 300.347. Rn, SS.
"EuGrt. Urt, v. 04, 12.1974, C-41/74-Van Duyfl, Rn, 17.
"EuGH. Urt. v. 04. 12. 187<t. C-41/74-Van Duyn. Rn.17, .... .......
"EuGH, Urt. v, ie.S.-l98Z -Adou) u. Gomualfte, Sig. 1S82, iees; Ktoesei/OhrlsVHau&er, Deutschas Mlgraüons- und Auferth<Bt9r?eht, § S Fwl-

2üaG/eU2004, Rn, 66,
TO EuGH, Urt. v. 1B, 05, 1S82. C-11S/81 -AdQui und Comuailte,
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^noSgundls'^t?i^^is?sg %^^^^
sSS"SJ^^ÄS§Ä^ÄSS
^cnTaTter95'mstä^^^^^ , kon^2rf/Se S?^^r?lvSTu tr&unTsIuSä^bTtetit ^i^?e5u^tenu atedes~Betro^nenimHoheitsgeb^^dh^zSd seine'farnili8re'und wirtschaftliche ^ seine ^;ägSlä Siit(äte;;tKS^n^£Smli;Sat^ndsdas7^maß~seine7BindungenzumHerRunft^^
B'iel sSSchtlfehewVe^teilu"9"odeTrein^eneralpräver>tive Env^ungen genügen insoweH

nicht. 82
.
^.'

,.>'.

f) , Unter dem Gesichtspunkt der Wiederhotungsgefeh^ste^^ku^ggi^e^g^^^. zu"bei:5<sichtigerTKobwn demAuslänäer nicht bloß ̂jrter deti^^n^-^tonkreten
i Verhaltens, sondern auch unter clem?AspöRf;äeryäerneiung?ge

SbCT°7ar:gesteTlten Voraussetzungen erffillende Gefährdung a^^t. Dabei shT<»:die^nforden;n^
ian'dre'Ännahm'eeTnerWieclerholungsgefähr umsogennger, je gewichtiger die Belange <

^ligemeinheit'sinct, deren Schute mit der Feststellung des Veriusts der Rechte nach § 2 Abs, l
bezweckt ist.63 '. ' , % .'

2. Eine Gesamtwürcfigung alter unter A. geschilderten Urrtgtänäe^ibt, dass Sie mit Ihrem Yeitial-
ten eine tatsächliche, gegenwärtige urtd hitffefeheffid schwere?Gefährdung der öffentlichen Sicher-
heit sowie der öffentlichen Qränung, die ein Gntnclifiteresse der Gesellschaft berührt, begründen,
und daher gern, § 6 Abs. <1 S.f FreizügQ/EU der Verlust des Rechtes nach § 2 Abs. 1 Frei-
zügG/EU festgestelK wßfden kann. ,,

a) Der ihren AWMläten zusrurtdötiegende Ethnopluralismus verletzt die Mensöhenwürdegarantie
des Art. 1 Abs. 1 G<S.. und ist mit dem in Art. 116 GG niedergeleQten Staatsvollwerständnis nicht
zu vereinbaren. 84 Verbynden mit den Begriffen äer"Remigration1 ' und der "Reconquista1 " richtet

sich IhrA^ismus geg«n:<las Zusarritnenleüen von Menschen unterschiedlicher ethnischer Her^
kunftwd 'äfent afö'FyndaRi'ent einer völKisch-rassistisdien und antidemokratischen Ideologie. 85
"Etnnopluraiiätius" dient 1h'heh:. als Deckmantel, um den Ihrem_AI<tivismus zugrundeitegenden
Rassismus zu verschleiern, indem Sie statt von verschiedenen "Rgssen" von Völkervjetfan spre-
.(?hen. 6s DßS'wegen ifetthr Begriffeverständnis der BRemigration" - so wie er in Ihren oben zitierten

'... L'^

" EuGH. Urt. v:- tö.Ö5?l965, DVBI. 19B7. 227; Urt. v. 13, 7. 2000, EZAR 617 Nr. 1; Urt. v^25.Q7^q02 - MRAX, lnfAuslR_2002, 417 * &IGHR2

"2002,' Sie;Urt^:'1.iro72Ö02--^arpwter, 'lntAuslR 2008, 373 = DÖV 2002, 1535 = EZW^ 812 Nr. 1& {Zu Art. 4& EG]; Urt, v, 06. 12, 2011 - C-
3?WS'-'Örnsi(/ä^AuAS~^2,2e=-tnfAusrR 201Z;^

" KloewyGhrist/MTu'ßSri'be^ChesMlsratlons.undAufertheltsre^^^^
rt EüvsSu~rt''v''29~Mio^^r^po5osu7ÖIIveri. DVBi; 2004, 876 = InfÄuslR. 2004, 2^6 »EuGRZ 2004, 488; BVewG, Urt. v. 03, 08,2004.

|nfAusIR2005, 18. . . . . __ . ^^". ^". ___ -
«''Ktoesel/Christ/HäuBer, Oeutsches MllgrBtions- und AyfenthaltsrecM, g e Fre)2(^(S«U 2004, R^ 61, _ ^ _ ^ ^ ^ ^ ^.^
Ki .EuGH, Urt, v. 22.0S.2D12 - C-348/OS-.. jurfs. Rn, 34; Kloessl/Chrtst/Haußef,

taiuGH, W. v, '29.CW2004~C-482/01 -. juri&, Rn. 66; EuGH. Urt, v, 27. 10. 1977, 0-30/77; EuöH, Urt. v. 26, 02. 1975 - RS, 87/74 . Sonslgnore
~SI'g.' 

1975, 'Z&7rB\/erwG, Urt; v. 03,09,2004 - 1 G 30/02 ", BVerwGE 121 ;^-315i "Rn;24:.
M Kloasal/CMst/Hä'ußer, Deutaches -Mletötion»- ynd Aufenthalterecht, §6 FreteögG/eu^ro4. Rn. 62^
w V~g1~Ö^G'Bertin^rOTdWbu^ B"v, 19.0e^Ö26 - OVG 1 S S6/20 so^e 1 S SSffO -; VG Mürtiihen; B.^ 27.07,2017 . M 22 E 17.1861.
«s Freiemd Hsnseäadl'HanAurs'BehaT d^te inneres .^Sgojt. verf9j8tm^BchuJzb^dit^2;S;^10S^
w Vfli, Bundeszentr^e tür pollüsdw Bltdimg. Transl<rip( i>-um Ethnopluraltsffius, 11 ,07.zoi6, nBps;//l»wiw^yo^äe/tnBmen c>nsexiremis-

^us/dossler. rechtsextremlsmus/ZSGgsz/transKnpt-zum^ttinoplwanainus/, zuletzt aufgerufön em 3i.01.2024.
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Äußemngen vertreten wird-mitdem^aatsv^nd^^sGm^ge^^n^^^Em^opä'smus bedeutet ausgrenzenden Nafonatismuswd dTüc^ ̂ m22fe^ yj^s^"lu'n'des^rfesswsSeriGht'in seinem Urteil vom 17. Januar 2017fest?estellt:, dJSS?e^n?n°98den^^?eSnS°ÄS^^^S^
stoSendens 'M!Ssachtung von Ausländern, Migranten und Mihdefte-rten wm,"

Bei der ginschränkung des Wahlrechts aus Ihrer S'oht ethnisch njcht^ugehöng^ ̂ ^^Kr gehresTh'nen1m%m"um7teTa^fris^Um^lhurey?orymuiiemngTmo:g7Beitrag7ur~,, Remigration'>auf_heimatku^er^^^^^S^teTSU^adurch'yderP!u7afi7mus^^^^^
Mehrheiten fOr Remigration mehr geben"69 wird, ^-.,-'3!:~

. t-/.,

.
^'-

Soweit Sie einen Anspruch aller Staatsangehörigen a^9le>chtw chtigteTef<nähmean <S[poli'
techenWiltensbildungabtehrtönJs^diesve^ssungsw^^

. neTnen'di'eeinem'demokratischen Rechtsstaat immanenfe'Mitwirku^i aller S^|S!
aFs'eln Kernelement'd^ grundgesetzlidien DemokratieFirihzips. Siö;S^chen iyi^>s
Fhre^Herkunft das Recht auf Staatsangehörigkeit aufgrund'^hes^^h^

, verfassungswidrigen VolKsbegriffs ab. Durch d®:';1Konzept w6it9tenenäerj
iosstetfung und 'entwürdigender Ünsleichbehändlung Yerm^tlicti i,rtichtdeutscher'' Persone^ i
GnJppen'wrieteenSte dFe freiheitlich demokrsflische Q'r«"^rä1^n9;~ßaiGru'^196^ ke!rlrltjlei"
nenrausschi{eßlich an ethnischen Kategorien orientierten Begr^es Volkes. Das Volk, von dem

i^Ärt. -20Abs:2 Sstz 1 GG die Staatsgewalt ausgeht, wird jvon den deutschen Staatsange"
hörigen und tfen ihnen nach Art, 116.GG gleichgesteilfen PersoB^i" ?eüiW^ Für die Volkszuge-
iiöngkeit'im Sinne des Grundgesetzes tst^demgeinäß d^Staatsäfigehörigkeit und nicht eine eth-
nische Zugehörigkeit von entecheidemaerBedeutüog. ® ' '

^,., .,

Dass Sie unsere staatticfien Grundlagen verändern wollen und lefcztlich bei Ihren Aktivitäten lanQ-
fristig auf einen totalltären^ystemsturz Zielen, zeigt Ihr Beitrag ,AfD vs. Alrtivtsmus?-3 Prinzipten
zur Kooperation" aü<?'der VWbsite Sezessioh:clis, so In diesem führen Sie aus, dass Sie sich als TeH
einer langfristigen rechten Biegung sehen, die , als Partner in einem metapolitischen Kampf'
anzuerkennen sei: Weiter hefßies in dem Beitrag:

::. ;,"»Zteltefn}cht nur der Einzug ins Parlament, sondern ein Umpflügen dergesamten
' ' poIftiSCfiejh tandschaft. (...) Die eewegung kämpft ntcht um Sitze im Parlament,

sondern uhi dte Straße und die Köpfe. Ihre Aufsähe (st es -. mitunter als radikale,
aber nie extreme Flanke - rechte Ideen und Konzepte zu popularisieren und ssu
nontialisieren. Sie rodet als metapoliäscher Pionier das politische erachtend jen-,
Seite der Grenzlinie namens , 0vertonfenster'. Erst durch diese VoraAeit kann
siiftli dt® Partei später dort tfiematisch ansiödetn und politische Veränderungen

.
«tnsetzen."

-.'

Durch den Bezug auf die Alternative für Deutschfand (AfD), eine von den cfeutschen Verfassung$-
schuteämtem aii teilweise rechtsexlrem eingestufte Partei, ist erkennbar, dass es fhnen auch
gerade um politische Einfiussnahme in der Bundesrepublik Deutschfand geht. Oi,es bestätigt auch

»? BVerfS, BVerföE .i44, 20, Rn. 69B ff., OVG Seriln-Brandenüurg, 8, v. IS.6^020 - OVO 1 S 56^0..
«r Maitln'Sellner. Vtös isi Remigratton» hltps;//helm6fl<urler. flt/grundlagen/wBs. Ist-remfgration/, zutefat eiu^erufert am 3l_oi5024.
«° 8Verfl3i7B\/er(G, Ün.v. 23.01.2024, - 2 BtfB 1MS .< Rn, 377;OV<S Bertfn-8randenburg. B. v, 18.6.2020- OV© 1 S S$/20,
CT M&nin'Selhsr, "M? vs. AMvismus? - 3 Prinzfpten aw.Kooperetton, https;//sezeS8toi>, de/6s6SO/aM. vB.aktlvis»nus-3-pfinz1plan^ur. koopera-

tlon, zuletzt auföörufen am 31. 01 ,2024.
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derverfassungsschutzbericht 2022 Brandenburg, S. 29, 33,Da"^w"rde^Konze^^r^^SäSSSS^St^s^^^5^B^^
^'(f'Profe's^TonatisieTyn'g'der'stettrindenden Enklavenbildung in jenen Räumen des
biets. in die sie sicti instinKtiv verlagert hat."

In diesen Gebieten so« nach Ihrem Plan die metapotitischeDominanz_Qb^ ;etokaIe. zLvi!gS
^ft^Swertlen^n seiner Analyse tomrrt

ET9Sn1sydass&Thn^^n'Szen~artovors^MIK?i;^emiundesianci"erringt;Wenngteich Ihr Konzept zunächäaufdn^egionale 8^
^ratio'n rieft; s^bin'Sie~-~so der Birichtjlesbr^^^^^^^SequenTinBZusammenarteifmrdemR'echtee^giCM:TS3bOstdeutechiandsf: an: Damit stellen Sie den Bestand d6rBundesrg»üblik Deutsch.

land in Frage. .,, "^:
.
;:'^," ..:.

.s..

Soweit Sie in "eine Überwindung des Schuldi(Ult[sl" für ̂^un<lesre|übttk tjtsdilaii_d_ford^n
ilnddamitdte historische Verpfiiclitung Deutschlands fürä^Holocay^lehnen'itöd
dsimrd ieVem'ichtunsspräxis des NS-Regimes aufbin uriüed^^tl^'^reign wel^e:
schi'chte. 'lhren aeschichterevisionistischen Gedanken virleiheri' Sie Ausdruck; wenn Sie in Ihrem
ArtiketTpostkolOTiale Angriffe auf den ,^uschwib.Mythosm -yas S^danerkenntnisjle^ Bunde^
republik' Deutschiand'für°cten Holocaust als.Schuldideolog^", "Säh^dreligion" un« .̂ nti-Wert"
desavouieren.91 : :;. ^ " .

e) Der Umstand, dase Sie " wie oben daroelegt - dfe histo^Gfte y^flichtung Deuteohlands^
Holocaust ablehnen, zudem (etwa irflBeifr^ aLtr.der Websfte heimatkurier. at) für eine "De-isla-
misierung" eintreten, belegt, ffire verfaä^ungswiüriQe, die staatlichen Grundiagen der Bundesre-
publik missachtende HalturtQ. . , ; .,

Denn abgesehen day6n, ;,äass das ßruflägesetz nach Ständler Rechfeprechung des Bundesver-
fassungsgerichts görädezüäls fortdauernder'»äegenentwurf zu äem Totalitarismus des national»
sozialistischen Regimes zu deuten ist und von seinem Aulbau bis in viele Deteil$ darauf ausge-
richtet pst], aus den^esc^ichtlichen Erfehrungen zu lernen und feine Wiedei+iolung solchen Un-
rechts ein'för alte l^aC^uszuschließen",92 widerspricht auch die von Ihnen angestrebte "De-lsla-
misierun@":ün<l, öer ihrziügtynde liegende Volksbegriffäiametral dem verfassungsrechtliohen ver-
ständnisd^Örori'äBes^es, so wie dies Art. 20 Abs. 2 S. 1 GG zum Ausdruck bringt.

G^hau diese -:%r.:dle BuftdöSrepublik «onstitytive - pluratistische Gesedschaft lehnen Sie ab.
'r<,.'Dass Sie .©nindiager», untres Zusammenlebens, wie dep Minderhejtenschtrtz und die Garantie

der freiet^ F'ersönfFchkeltsentfattung des Grundgeset2es ablehnen, haben Sie nicht zuletzt durch
lhr®! Teilnahme am Trelffen in PotStJam vom 25. 11.2023 deutlich gemacht, bei dem Sie ihr Kon-
zept -:jwie sie sel]6st bestätigt haben - der sogenannten "Remtgraßon° vorgestellt und erläutert
haben, ßtes ist Rein Einzetfall, kein singutärer Sachverhatt. Ihr gesamtes Wirken bringt zum Aus-
druck, dass.Sie'den Begriff der Remigration systematisch verbreiten, und dies auch zukünftig -
etwa mit der angekündigten Buchveröffentlichung Ende Februar- tun wollen.

Dem ist entgegenzuwirken,

" Marfln Seltner, Posftotoriale Angriffe auf den ̂ usschviflz Mythos", h^»;//ae2ssBlon.de(64266/i)cstkotoniaie.angrlffe.auf-den-au8chwlB!.
myftos, tutetet aufaenifen ann 31, 01,20S4.

" BVerSS, BVerfSE 124, 300-347, Rn, SS.
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{) Darüber hinaus war in meiner Entscheidung zu berticksichtigen, ^s_auchjh^ä^w^d^ür6'hew%aNSn\"dieals~Gefahrfür die Gesellschaft angesehen v^^^^
liche Or^ung^begründet. Fnsov^it'war hier njcMnu^tiakeSfüTdte'Tdeniäre Bewegung und das »offizielte- Ende Ihrer "Führungstätigkeifim Jahr 2023
a^u'stelten'Den'n'eine solche »-ein fomiate Betrachtung würde der Vielschichtigkeit der möglichen
Unterstötzung einer solchen Organisation nicht gerecht.

Vielmehr ist hier ihr gesamtes alctivistisches Verhalten auf die Unterstützung der l dentitärenBe-
l'ausgeTegt. 'Sohaben'Sie die Identitöre Bewegung - nach einem Besuch einer Yeranstol-

Fde'rTdertitären Bewegung in Frankreich - in Österreich gegründet u^^rerten dort als Föh^
z"Zwschen'2015''und 2023 waren Sie zudem Sprecher, dfer(BÖ. IhrWrken bleibt

dab°e7ntehtnur~auf Österreich beschränkt. Vielmehr wurden Sie auch^Leitfig^^^
rQhr" der Bewegung im gesamten deutschsprachigen Raum. Sie hab$h>:den Nföa" "ldentitärel",
Strukturen auch in Deutschland mg&geblich vorangetrieben upd^eelogisö^prägt. Die IBD hat
die von Ihnen entwickeiten Konzepte und Ideen angenommefrühä;umges6tä^"
Auch imVerfassungsschutzberichtdes Landes Brandenüü^werdea^jealsBegrtlicider des Kon-
zepts der "temporären Sezes$ion" genannt, das audfe£in^h@, t%äie l^tösie der sog. Neuen
Rechten gefunden hat. Nicht zutetefsetzten Sie sich tär-eine infes^ätionafe Vernetzung der yen-
titären ein und wirken als Ideengeber mit: dass dies daä'ftedIicTie. gusammepleben der VölKer
geföhrdet und damit eine GefahNm Sinne d$s'i6 FreteogO/feU sci-äffen kann, steht l^t. 93 Ihre

Tednahme an der Veranstaltung in Potsdam am 25>11. 2023 päsä;si(Ahiiär erneut in Ihr Ansinnen
ein, ein Entzweien der deutschen Gesetlschsft anhand mjgratiOfi^poHtischer Themen zu forcie"
ren. [nsbesondere, da Sie dieVeranstaltung'ais Reätfeteröffriöt'haben; zeigt, welch richtungs-
weisenden und gestaltenden CharaRtefwian fhften auf6rfägte;'^~;'

:' ... ;.

g) Ich habe außerdem berücRäichflgt, dass Ihr gesamteä. Verhalten nicht nur darauf ausgerichtet ist.
die Identitäre Bewegun@;täeologisch zu. prägen. Sie unteretötien dte verfassungswidrige Zielstet-
[ung dieser OrganisatfW^ch dadurch', (tass: Sie an, zahlreißhen Aktionen der fdentitören teilge-

' nommen haben urrd teilnehrtien. Bespielhs^'hervorzuheben Ist, dass Sie im Jahr 2017, zusam-
men mit weiterett-MJtgliederrt"äier Identitären Bewegung, maßgeblich an der ̂ ktion Defend ELI-
rope" mitgewirkt haben und versuchten, Flöchtende daran zu hindern, über das Mittelmeer nach
Europa zu gelangeri^Sie sind berrtöht, Ihr sü-ategisches Konzept auf unterschiedlichen Wegen
umzusetzen, Ajnd betr&i&en dte'Verrieteung mit nationalen urid fntemätionalen Strukturen des
Rechtsradifcäljsfliüä';;2wisöhienzeitlich gelten Sie - wie dies auch meäia) berichtet und von Rechts-
exffi8mjsmusforscheri"i;zj^rt:wircl - als ein zentrafer Stratege im deutschsprachigen Rechtsextre-
/mfsmus, Hierdüfßh, nehmen Sie mit fremdenfeindlichen Ansiohten, zu denen auch die "Remigra-

. . tionsvorhatien" zweifelsohne zu zählen sind, Einfluss auf hiesige Parteien,

Sie/b^i1'igen sich .somit nicht nur an der deutschen rechtsöxtremisfischen Szene, sondern ver-
suchen. dlese maßQeblich zu beeinffussen. Hierdurch tragen'Sie Ihre Rechtsanschauung in die
Bundesr^. yb.lik Deutschland, öestärKen hiesige Rechtsextremisten und rechtsgeneigte Personen
in ihrer Geisinrtüng und'verfestigen diese.

Sie sind insbesondere auch durch Ihre führende Rolle im Bereich der identftären Bewegung maß-
gebend für die Weitergabe reditsextremistischer Ziel$etzungen. Diese propagiert zwar in erster
Linie einen Kampf um Begriffe und verortet ihr Handeln h der "Metapolitik", also jenseits von.
Parteipolitik. Gleichwohl haben gerade auch Sie in Person, aber auch im Kontext Ihrer SteHung
innerhalb der Identitären Bewegung aufgezeigt, dass Sie einen Umbau von Politik unä Gesell-
schaft nach den eigenen Vorstellungen avisieren.

"EuGH. NVWZ 2017, 223.
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Ganz offenbar ^ben Sie mit ihrem ^halte^da^h. SSJFU;äa^HS^?Si1S^tsye3reumismus"rn sb^sondere7m'deutschsprachigen Raum^z^ve^bre^S^eS1nT^e^dTre1^, Les^^^
^ewtEre'A^Täten^fVeran^tuf^n^^^^^^^
Antaios-VeriagsTG'erade diese in .den letzten Jahren zu ^achtendeye meteü5J
SS^GTJpp^^^^^^^d^re d'as^Ss^antiä^^
te'^eBS?a^engT^cite7Grupperungen, ihre offenerLennd^e^hSu d^oük^^^^^^
^^'eSen'äe'Potenzial'stetlen eine zunehmende Gefahr für dieeutöpäische Wertegemeln-
schaft csar. "^\, ?, i;^-?'. ^';'^

Diese beruht auf dem gemeinsamen Geist, faschistoide, und natfö^aHstisöhe-Anschauungenuricl
Ote^e'ug^'zu'übaerwnden', 'und-^ehV ihren eigenen^e^^^^^
sSE^^enden zieien''diarwtrarenöegen: Bereits ̂ ^Zusa^enhär^Jhre^Tu^s als

Auch die. Ideologien der IB - deren W?engeb6rSie siß^-stetlei^ne Gefahr för die Gesellschaft
dar'und'verstoßen gegen die freiheit|ic^demokratisch^ ©pLin^ii-dnung^Wie bereits dargelegt,
wrd'diese durch das Konzept wet^ehendter Reöhtlosstellühä und entwQrdigender Ungleichb^
ha'ndFung'vermeintlich nichtd^otscher '(nicht äer soQenannten ̂ Volksgemeinschaff zugehoriQer)
Personen und Gmppen verl!@tzt. FürdieValkszuS^iötiskeftim Sinne des Grundgesetzes ist dem-
semäß'dieStaatsangehör^keit und nichf eine ethniäehe Zugehörigkeit von entscheidender Be-
deutung.

. ': ".i.

Auch Ihre enge.Verbindung zu^.öt;; Kubitschek unci damit zum Verlag Antaioe und dem IfS zei"
gen, dass von lhrteh,ejn6Gefäh/r für die Öffentliche Ojdnyng ausgeht, GötzKubitschek hat al$
Verleger, Pu&lizfet üNtt .politischer Aktivist der Neuen Rechten breite Kontakte in da$ rechtsext..
remeSpel^n>m, yQ n diöSerVemetEuns profitieren auch Sie. So publizierten Sie bereits mehrfach

in detri'vofr;G'i t%7Xtiü.its,ciT!eik gegründeten und bis heute geleiteten Vertag Antaiös. Der Verlag
sellsst wurde'v&m Bfy'äts'Veräachtsfall eingestuft. Sämtliche Publikationen des Verlags weisen
efri^n rechtsextt^rnen Inhalt auf. Die Veröffentlichungen erreichen dabei eine breite Leserschaft.

: .6ies wird M.teits clisf^an deutlich, dass Ihr Buch "Regime Change von rechts" bereits seit Erschei-
rteo im. J(.tftt2023 in d^F4. Auflage erschienen ist Auf diese Weise effeit^en auch Ihre Ideologien
ein'br6<ties Publikum und stellen damit eine Gefahr für die Gesellschaft dar,

Entspreöhend^sßiit auch für ihre Verbindung zum IfS^ das ebenfalls als Verdachtefäll eingestuft
wurde und tßi?i»ischen-ats gesichert rechtsextrem gift Durch die Verbindung zum !fS sind S\6 Teii
eines "Think. Tank" sowie Impuls- und ideengebers cfer neuen Rechten. Auch das lf8 halt am
"Ethnopluralismus" fest und orientiert sich an einem ethnisch definierten Volksbegriff. Bei den
vom Ifö ausgerichteten Akademien, treffen regelmäßig Personen mit unterschiediichem Hinter-
grund im rechten Milieu aufeinander und partizipieren als Referenten oder Teilnehmer, Sie erhal-
ten dadurch die Gelegenheit, sich regelmäßig mit Akteuren des regten Lagers auszutauschen.
Insbesondere erhalten Sie selbst ein Forum, um Ihre Ideologien als Referent zu verbreiten. Diese
Gelegenheit haben Sie bereits mehrfach Wahrgenommen.
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Zudem stellen Sie eine Gefahr ftir die öffentliche Sicherheit dar. Die Verbreitung Ihrer Ideologien
führt jedenfatls zu einer Gefährdung der inneren Sicherheit.
Bereite in der Vergangenheit wurde deutlich, dass awhso^ePereo^hre^o^^
^'^SdTh^sichten^ewa^mdurcteu^te^^^^^^^b?rS£ht;gt: dassiie"mit dem Attentäter vo_n Christohurch lm_KO"takt^and^, sie^a^n
^bern i'cwM'?urlsdne'SpendeTH;v:'1:500, 00 EUR entsegen. ^"dernv^bredeten^s^ar
;^n^'p^ön1clhen7reffen/lnsbeson^reboten^^^^
das°A£ntaTeret im AnschiussanlhrenE-Mait-AustauschverüM wurde, wird deutlich, «ass Sie .
Menschen'weltweit mit Ihren Ideologien erreichen und beeinflussen. ,. ^.

^. :'
Da Sie systematisch darauf hinarbeiten, ihr Netzwerk insbesondere-äuch in Deutschland^weiter
auszubayen. kann nicht ausgeschlossen wertien. dass wete^Peräo^n^üchen^a^n,
diese ideoioflie'mit Gewaft durchzusetzen. In diesem Zusamm^lianQ israöWzub^ücKSicnti-
geTda^5%eden^is7eHedertdentitären"fürkommend^^
gern wrdd^u Sport getrieben und Selbstv^idigunrtFa^ Üabg^det^^das^^g&-
^de nicMnur'umSeibslyerteidigung geht. So werden ObefQRffe ay1;|^ue"w!edei^ottkokeffiert;
u"a'durch dieAnküDCHgunsvon^uchen^ in FrauerNus^n^P^N^vön Aufklebern
m;'de^'sKan"5i:e^tfightExperience^nce 1529": ̂ ch dl^§ö üi^^fcerte^gungs;
kursTin öffe%ichen, Parte"an. "Zuöem propsgtert sie detf'^ate "^.only die once (YODO}" als
Abwandlung zu "You only Iwe once (YOLO)1'.': \ ::; :* ,̂  . ̂\^,

. ' * . . 1'

, Dem steht nicht, entgegen, dass Sie bisher selbst Ajcht zu Gev^lt aufäerufen^haben. Auch das
von ihnen mittelbar ausgehende Gewattpotentjal ist aü^ifund Ihr^isehr hohen Reichweite, Ihrem

i' und politischen Einflüäs Sowie d6r .yem^(iro@^. Öeutschland als e eb!i{?h einz^
schitz^n'Ste'sind aufdenverschiedensfen'. Kanateri tätig, v^räftentlichen regelmäßig ̂Bücher und
Arfikel,~treten aisReferenten'fseiTechteextreinen Veranstaltungen auf und sinci täglich bei Social
Media'aktiv. Zudem verfüge Sie über dte .bereits rannten Personen und Vereinigungen Ober
w^treichende "Kontakte ,-irt die deufsthen und infertättonaten rechtsextremen Kreise. Die von
Ihnen verbreiteten y@t<S6bWörungstheoiie{is6fiien Narrath/e sind grundsätzlich. geeignet, auch zu;
künftig als Grundlä^ für <ä!©,Begehung vört'öewafttaten zu äienen. Hervorzuheben ist dabei,
dass Sie auch im'Anschluss £(h:'c»as Attentat nicht von Ihrem Vorgehen abließen und Ihre läeolo-
gien weiterverbreiten.

'..^-.. ''''^
j) Ich gehe Nj^inörTeG.hfltöhen Würdigung auch von einer Wiederhotungsgefahr aus, Sie eipl bt

sioh''ih'öer (SöäamtsäniättW-aitem daraus, dass Sie seit dem Jahr 2017 an zahlreichen Veran-
. ?tältungen, der^ön. den Verfässungsschutebehörden als gesichert rechtsextrem eingestuften Or-

. :v-Öanisatione'R. wie d&tn. lfS8* und der IB96, als Redner auftraten, so zuletzt m Jahr 2023 beim S^m-
':meriest^nt:l;der Wihüssrakademie des IfS tn Sachsen-Anhatt, und dem IBD-Sommerlager.8B Zum

arxäer^nverfassten Stö als Autor Bücher und Texte, die von Organisationen herausgegeben wer-
den, 'die durch <jl.6  Verfassungsschutz als gesichert rechtsextrem eingestuft wurden, wie etwa
dem "C^MPA^T-Magazin'' oder die diesbezüglich als Verdachtsfall klassifiziert wurden, wie der
Verlag Antaiöä.

Soweit »ch bei meinen Feststellungen auch länger zuröckliegwde Sachverhalte wiedergegeben
habe, wirtl hierdurch deutlich, dass es sich bei Ihrer Gesinnung, Ihren Aktivitäten und Bgstrebun-
gen um Handlungen und Absichten handelt, die nicht etwa als at?geschlossen oder lang zurück-

<4 Ministerium tar inneres und Sport des Landes Satfisen-AiiPiiiit, vert'assunssscnutaDencw Sachsen-Antwlt, S. 103
M SuniiesamtWrVeffessunBssehulz, BeftOrtienzeugitis, S. 2.
88 Bundesamt fttr Vertässui^sschute, EtehSrdenzeuanls. S, 2, 3.
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liegend abgetan werden können. Es handettjich vielmehr um_Tateachen_^es^^i^Ko^Feines die'Gnjndlagen der Bundesrepublik Deutschtand missacbtehden, Men^
^henrechteverieteendenTsierens darstellen. Die wnjhnen^ausge^^^^^^auch' aeaenwärtigrH ie'r besteht eine^ auch unter Berücksichtigung'der Ye^ältnismäßiatei^nach
dem'^maiid^'mögtichen'Schadens und dem Grad der Wahrscheinlichkeit desSchadeii^n-
frrtte d(fferenzier®nde,'hinreictiende Wahrscheinlichkeit dafür, dass Sie auch in Zukunft d;®wenfr
liche'Ordnunfl'in:»"Sinne"äes'Art, "4S Abs. 3 AE UV gefährden werden. Ihr bisheriges Verhalten
wirkt nicht'nu'r in' die"ZuKunft fort, sie weisen zudem auch erkennbare Neigungen auf, dieses
Verhalten weiter fortzusetzen.

.
/i'.'

Die Fortwirkung ihres bi$herigen Verhaltens ergibt sich schon aus der^bnJhn®nbeNhren.ALIt
enthart enin'deT Bundesrepublik Deutschland vorangetriebenen Vernetzung mtt, t!fcitransäs$t9en
Rechtsextremisten. Diese Vernetzung mit hier ansässigen Rechtsextris^isten yor on ermog
es 'nen"'auchau? dem^Ausland heraus, bspw, durch auf veFse^edenen^äftälen verbreiteten.

"Botschaften, in den Geltungsbereich des Grunöär^etz^, '"ei"züwirKen und i$t &®~
rade auf eine zukünftige Wirkung ausäerichtet, sodass sd'iöiffdeswe^n "ichtanS!enotrlm®i2_wer:.
den'kannTtfass'dieses Verhalten abgescrilossen sei. Mitj8(3em Aufetitrtalt in De^t"
sTeweiteres"Publikum für eine Weiterverbreitung Ihrerideeft th.anfilögferind^igitalsr Form, was
es'Ihnenm'itjeäem'Mal mehr ermöglicht, Ihren Wirkwsiskrgrs^Sfüch nach (fe'rh Aufenthglt in
Deutschland aus dem Austand heraus zu vergrößern. ;. .:;:" ::...,

Dieses Verhalten wollen Sie erklärtermaßen. aüch., fortsetzen. Cfen oi?eifi';'zitierter» Pressebericht-
erstatFungenls^hre Ankündigung zu entnehmen, rMrekommetidert Termine in derBundesrepub-
liklnjedem Fall wahmetimen'zu w.ollep;97 Sie holten si6h, danacM^üch in nSchster Zukunft wieder
im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland für po!itiscne:-ARtivi^n aufhatten, erneut einen Vor-
trag'för die Identitäre Bewegung in C'hemh'lfö, halten sowie'tlte Landeshauptstadt Potsdam^be"
sichtigen". 68 Am 't1, 01.2024.kö,ndigte der "Vertag Antaios" an. Ende Februar ein weiteres Buch
von Ih'nen mit dem Titel "per^isratiQn. Ein Vorechräg" zu veröffentlichen. Es ist zu emarten, dass
auch dieses Buch zu verSGhiedenerf Anlassen hierzül'ähde beworben werden wird, nachdem Sie
bereits im November ̂ÖSS-eine Lesereise.'in Deutschland unternommen hatten,

k) Die von mir angs-ördgeten Ma&riähmen der Verlustfeststeltung und der SpemMrkung bezüglich
des Einreise- und Autenthaltsverböts .erfüllen auch die Anforderungen an die Geeignetheit. Sie
sind geei.gBety. die legitimen Zwecke-des Schutzes der öffenttrchen Sicherheit und Orfnung zu
fördern, ZürVeriiiTC'itung tft'ter tnhaite setzen Sie keineswegs nur auf soziale Medien, sondern
au<sh. 3uf thrte";'ständige Anwesenheit im Bundesgebiet im Rahmen von Lesereisen, Vortragen,
"Teithahmen an Ofemonstratiöneh. Treffen, Festen und sonstigen Veranstaltungen. Da Ihre physi-
;.:sche Präseinz im Büpdesgebiet zur Gefahrbegründung In der Bundesrepublik Deutschland be-

' deutend'toe'ifrägt, sintfäieVerlustfeststellung Ihres Freteügigkeitsrecht sowie das Aufenthalte- und
EiiireiS^rböt zur .Eindämmung dieser Gefahr föKtertich. Oamit fst diese Maßnahme z.um Zweck
des Stutzes cl^ dftentlichen Sicherheit und Ordnung sowie der freiheitlichen demokratischen
Grundöräpyng'^eeignet,

Mildere Mittel sind nicht gegeben. Insbesondere das Vergeben einer weiteren Chance zur Be-
Währung ist aufgrund der feslgestellten negativen EntwicKlung (Wiederholungsmoment) nicht

M Vgl, Alexander Fröhlich, Schaue mi  nseh einem guten Schlepper um", Tagessplegol v 27.01,2024, a&ruft8runte^https;//Wuw.tages8pte-
g°el,<iäitör!Wsch6ua^lcn.nai^irieffi-giilefr9CWeppar-uT^rechtsextremis^^^^ 112'1S82.!ttm], zuletzt öuf-
gerufenam31. 01.2024.

w BeaWoB Achterüerg, «Ich (tsrf einreisen" jubalte der östenreicher Martin SBllnsr. als er naäi Deyischtand durfte . docn der Rec1i»extreme
könnte ein KgtE'iinci-Meus-Sptel provozieren, rez.ehv. 30.01.2024, https;//www,rBa,ctl/!ntematlonal/martln^el[ner-warum-sei -naechsta-
ralsa-na(^-<!eutstfilancl-9cheltem-l<osnnte. ld. 1776S07, ?ulelzl aufgeRifen am 31,01, 20Si4,
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mehr ansebracht. Nach dem Behördenzeugnis des BfV geht die Tendenz vielmehr dahin, ̂dass
Sie thre^efahrbegrü'ndenden Aktivitäten, im Bundesgebiet weiter ausweiten werden^ Soj
Sie etwa<!'die"Verö1fentTichung eines neuen Buches.^ Ayfsrund Ihrer^eichweite in Deutschland
u'nd Ihrer Bewerbung'ihres Buches "Regime Change von_Rechts" auf verscMectenen Lesereisen
und Veran'stattungen, 100 steht konkret zu erwarten, dass Sie auch Ihr neues Buch zu verschie
nen Anlässen im Bundesgebiet bewerben werden. 101

Zur Eindämmung der Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordr^uns sowie die fr^he^che
demokratische'Orundordnung sind die MaRriahmen damit auch zur Zwecterfüllung erforderrch.
Soweit meine'Ma&nahmen angemessen, also verhältnismäßig im engetön;. 8inne sein^müssen,
war bei'der vorzunehmenden öüterabwägung auf der einen S®'te^Ehtzug des Aufenthalts^
reohte'sowiedieSperhwirkung der Einreise ais Eingriffe in die frei® ET<tfä1U(ng_der. Persönlichkeit
aus Art 2 Ab$. 1 G'G sowie den Schuts des Privattebens aus M 8 Abs;;- ft,|M^
Seite deNegitime'öffentiicfte Zweck der öffenärchen Srcherhei^ äRd-Ordriü^'zü'beröcksichtigen.
Dabei kann freilich nicht übersehen werden, dass Sie sich'a&f ihr GrtOTärecht'ä^r freien Persön-

i nur berufen können, sofern Sie'äadurch nicht dteReöhte-andereryer-
letet'und'niärg ^gen die verfessungsmäßige Oixlnu<lt0^der;äas, St«ehä'esste;:yersfoße"_ Schon

hiervQn'istmcMauszugehen. Selbst wenn man Ihnen'si&er die Bgtufung aüf'dtefteie Persönlich-
keisentfaitung'im konkreten Falle zubilligen wollte, istMe'räie A&^äsung zugwsten der (iffenfli-
chen'Sicherheit und Ordnung nicht zu beanstanden. Sie wö'ife^n l<e^|.fämiliären Bi,r)dun?snz"u
Deutechiand auf, Auch wenn'Ste häufig na&h Deätschland einrefe@n, si'n'a Ihre Besuche regelmä-
ßlg von kurzer Dauer bzw. Erfolgen iedigliöh zu Zwecken w'6^rer»Leser61seB i!^N^Ve^®r
20^23, sodass auch hieraus Keinerlei d.auerhstfe Bind'itihg^oder Irftfeigration in die bundesdeutsche
Gesellschaft abgeleitet werden kann.,; . ' : '*%;... "*',^'^

, :: , (H.
^ ... '. :'i -.. .'

Rechtsgrundlage für die Ändrohüilg der Abschiebung ist § 7 Abs. 1 Satz 3 FreizügG/EU. Danach soll
einem'ausreisepfllchtis&r) Unionsbürjger äie Abschiebung ansedroht und eine Aysreisefnst eingeräumt
werden. Aufgrund meiner gntscheiduhä, zu l. sind Sfe gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 FrefeügG/EU ausreis®-
pflichtig. , . . ;;;;.

Nach § 11 Abs. ':';2?^zÖä<3'/EU;itr<det das AufenthG Anwendung, wenn die AuständerüehördedenVer-
iust des. Reöhte nadi»'.§ 2 ÄÖS;^1'fi;rei2;ügG/EU festgestellt hat (siehe 1-), sofern das FreiziygG/EU keine
üesondören Regetungen. enthält.

.<f ';. ' _ ^" ̂ , ' ;.:'. ' ,

Besondere Reäelunger» i)T(: vorgenannten Sinne enthält das FretaigG/EU bezöglich der als Folge der
Veriustfestsieflung zu erl@ssenöen AbSchiebungsandrohung in § 7 Abs. 1 Satz 4 FreizügG^U nur in
Bezug auf dte.Länge de'r. Ai.isreisefrist und derVotlzugsaussetsung im Falle der Stellung eines Antrages
nach'§ SO Abä.,..5VwGÖ, Folglich finden auf die Abschiebungsandrohung mangets spezieller abwei-
chenderRegeluftlierilm FreizügG/EU nach § 11 Abs. 2 FreizügG/EU die Vorschriften .und Grundsätee
des allgemeinen Äufenthaltsrechts Anwendung, in Ihrem Fai! die §§ 58 Abs. 1 und 3 Nr, 1, 59 Abs. 5
AufenthG.

Sie sind verpflichtet, das Bundesgebiet innerhalb von 30 Tagen zu verlassen. Beim Setzen der Ausrei-
sefrist fanden die Dauer Ihres bisherigen Aufenthalts, Ihr strafrechtlich relevantes Verhalten sowie die

w Bundesamt »r Verfessungsschutz, ßenördereieugnls, 8. 8.
"s Bundesamt tör Verfassui^sschute, Benarteiweugnts, S, 2,
m Sundesemtftir Vwfassungsschyte, Behordenzeugris. S. 8,
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bestehende Wiederhoiungsgefahr Berücltöichtigung. Sollten Sie Ihrer AusrefseverpflicMung^nioM oder
nicht'fristgerecht nachkommen und Ihre Ausreisepflicrrt voflziehbar sein, w\rd IhreAusreisepflicht-durch
Abschiebung gemäß § 11 Abs. 2 FreizQgG/EU i. V. m. § 58 Abs. 1 und 3 AufenthG vollzogen.

IV.

Rechtsgrundlage för diese Befristungsentscheidung ist § 7 Abs. 2 Freizü9G/EU,;Danach wird das mit
einem'Verlustdes Freizügigkeitsrechte'verbundene Verbot der VWedereinreise^riä des Aufenthaltsjm
Bundesgebiet befristet, oTe'Frist beginnt gemäß §.7 Abs, 2 Sati 3 FreizügG/|Ü mit der Ausreise, Der
hinter dem Verlust des FreizOgigkeiterechts nach § 6 Abs. 1 FreizügG/EU^hende ZwecK ist es, den
EU-Bürger solange vom Bundesgebiet femzuharten, bis angenommen werdeft. kann^werde die frei-
heitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes ,»etrten. Ma6@6läfI)ch tet, wann bei
prognostischer Betrachtung die duräi dieVeriustfeststetlung vorg^ebi6ne|Zweclii;wrter Beröcksichti-
gung der schutzwürdigen Belange des EU-Bürgere, erreicht seifftoerden. ^ ^;,
Gemessen an diesen Kriterien ist unter Berücksichtigung meiner Nrang^ähöätten. ^usf&hrungen zur
orclnungsrechttichen Gefahrenprognose, sow'e meinen Ausfätirungen^y den öfferitSihen und Ihre prj-
vaten Belangen Folgendes festzuhatten: . ^,. 1"^.,

..'. .';'''''-\

Dem Verlust Ihres Freizügfgkeitsrechts liegt zugrunde; ,dass Sie m^t.hrem^erhalten die freiheitlich
.
demokratische Grundorclnung angreifen und fhneh destiälb aktuell xgffie posrth/eordnungsrechtftohe
Gefährenprognose ausgestellt werden kann. Sfe haben daäurch ein gewichtiges Rechtegutvon Ver-
fassungsrang verletzt. ;', . ," . '" ...^y

Vordem Hintergrund der obigen oränungsrechtlicheri'Getahrenprognose, der allgemeinen Rückfallge.
fahr, dem Schute der gefährdeter 'Retifitsgüter; :llires Atfefe und Ihrer Herkunft, der negativen Errtwick"
luns> sowie des hohen Rechtääütes der FreizQgigkeit auf der anderen Seite, ist ein Zeitraum von min-
destens drei Jähren erforC!6i'Ji;öh>um dem Gefehfehpotential in Ihrer Person Rechnung zu tragen.

... '; :^ ' . '' ^ .

Gegenüber den öffentßchen Interessen sind Ihre pereöntichen Interessen und Btndunge^im Bunctes-
gebiet zu berücks!chtige <ygl. § 6 Abä. 3, FreizügG/EU). Ihreri Leüensmittelpunkt haben Sie nach Ak-
tentage stets in Österreich gehabt. An eine Verwutöefung in Deutschland im Sinne einer zumutbaren
Re-lntegratioff;tn:lhr., ldlejmatlaridsind somit geringe Anforderungen zu stellen.

Die Festseteung desBefrlätiüriö'is^itraums auf drei Jahre ab dem Ze'ripunkt Ihrer Ausreise und, sofem
Sie sich nicht im Bundesa^öiet aüfti'alten, ab Zustellung dieses Bescheides, ist in Hinblick auf die öf-
fentrtöben und Ihre-prh/ä^h .Interessen verhältnismäßig und belastet Sie nicht Ober das vom Gesetege-
ber in 'Kauf geriöhmene Miat& htnaus. Ich weise Sie darauf hin, dass die Befristung der SperrwirRung
auf Anträä.-Qteäri'dert werden'kann, sollten sich Ihre Lebensumstände deutiich än'dem.

v.

Da die in g§ 6, 7 FreizügC/EU genannten Entscheidungen, die zur Ausreisepflicht führen, nicht kraft
Gesetzes sofort vollziehbar sind, war die sofortige Vollziehung dieses Bescheides anzuordnen.

Gemäß § 80 Abs. 2' 8.1 Nr. 4 VwGO kann die sofortige Vollziehung angeordnet werden, sofern dies im
öffentlichen Interesse oder im öberwfegenden Interesse eines Beteiligten geboten ist. Nach ständiger
Rechtsprechung ist dafür ein besonderes Öffentliches Interesse erforderlich, das über jenes hinausgeht,
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das den VeiwaHungsaRt selbst rechtfertigt. ^ Dabei 'stäerRe^tsschuteansp^ch^B^ff^^?ms^öSS^^^n^ew'alSngs'alct'auferieSe'Belastung ist und je mehr_d»Ma£^e^r^Be^SK^s^hS^r^?uS^m"so'g'eringer'anzuseteen je gewichtiger und wertvoller das zu schützende Rechtsgut ist, n'
Gemessen hieran, besteht ein besonderes öffentliches Interesse an der sofortigen Vollztehbarkeit die-
ses Bescheides. Zur Begründung führe ich aus;

^..
Durch die Anordnung, der sofortigen Vollziehung ̂ _Verlustfeste^g^er^^^S^^^^ET^lS^stellt'und'^^ert^'wer^ ?^zu^£^sräSs.ev£äI^^'^'^He^^^^MDS'S^. ^SSS'^^S,

wird.
... '.. l:' -:''ri :,^'w

Dafür, dass es zu einer derartigen G^renrealisierung. auch^^^^Z^^e^^^h^lSSlm^re'ton^te^nhaitepunkte:Ste^^^ °teffHB%£fiaüemEro^n
"S. iy Da es zu weiteren Versammlungen kommen wirä,.bBsteht eine i

^STomiFan deren A^ehr'ein'öfltentliches Interesse. Am 14, Ö2,2024;'tindet 2uden^ im Rahmend es

poiitischen^chermittwochs efneCOMPACT Ver8t^tm9^5fesiny|do^^e^^^g^7n derzeit vom7@y-'18. 022024 findet erneut die .Winterakai^ie dg® tfS stat Eine ̂^^^^
^re^si^uäwd'ftüherei'T^inahr^n^hrsche^^^ Deral<tue6nTa9espresseJst zie£eh:
mecnodass1ie"l'aut"dgenenAuss-age7i'Mit^ Februar .den Bfeuch eln^^ausprojektes^
Bewegun g in'C'hemnite besuchen wollen, um dorteinien Vort»ia^ ̂ haften. In demselben Zusammen-

hang'Iußlrn SieTauch7dre Stadt Potsdam "bes'lühtigen<'lzu wollen;105
. - .., . .'...'. :.

Aufgrund Ihrer in diesem Bescher: suäftihrtich darselegfen sfänciigen ?efahrb®9ründen^erlfrä^^'zlm
BuiTdesgebiet berVeranstaitungen, Treffön und Üimonstraäonen sowe de^eptante" veri;tff®ntHd1un9
ihres neuen'Buches Ende. 'PiEi^ar und Ihrer feiisherigen ßemühungen, Ihr Buch "Regime Change von
Rechte''fc>ei Lesereisen dhd verechiedenen Anlassen im Bundesgebiet zu bewerben, liegt auch nach
den' Erkenntnissen de'&Behörden^eygnisses des Bundesamtes für Verfassungsschutz eine schwer-
wiegende, konkrete und^nm^^ Gefahr für dte Schutzgüterdes § 3 BVerfSchG,
ins^tesondere die freiheitiiöNe demokratische Grundordnung und die MenschenwürcSe, vor. 1(!B

^ . . .

Aus der Gesaniife6 iiaÜ6»®ibt, d8[6s Sie zahlreiche Veranstaltungen abhatten, um Ihre politische Pro"

grammatiK^u verfflrtteln. isftärtdeft^sich dabei um ein geplantes und qualifiztertes Vorgehen, um dre
freiheitliähe demokratische Grundördhung durch Verbreitung ihrer rassistischen, demokrati^indlicher
und'^slte Menschehwürde'rnissachtenden Äußerungen zu schädigen. Auftritte, TeHnahmean Seminaren
aisrfteine~r"u^:P;übTil<atioften in Deutschland sind von erheblicher Bedeutung für Ihre öffentlichtelts-
arbe'rt. AucK'.urtd gerade aus diesem Grund steht zu befürchten dass Auftritte auf den genannten und
anderen Veranstaltungen :von ihnen genutzt werden, um die Verbreitung von gegen die freiheitliche

. deFnokrati8che;Q. runäördnung geridhtetes Gedankengut 2:u verbreiten und dadurch die öffentiiche Ord"
nung in der Buiidesri&publik Deutschland gezielt zu beeinträchtigen.

"» BVeiTO, BVerfGE 35, 382, 402;38, Si, 58; S1 ,268. 284;69, 220, 227 T, : Säwh. !n; Schoeh/Schneider, Vemaltungerecttf, WerKstand: 44,
^ B\;e'rre~B. ~V~'19.'t'2, 2QÖ'7 - 1 BvR. 2157/07 -, NJW 2006, 1369 und v, 08, 04.2010 -1 BVR 270W09 - NJWS010, 2288.
<"ÖVGNRW,Urt;v. -l6:07.1981. DÖV1Ö82,4SS. _ . _ .... . ", ^. .__.. _....

j, *lch darf einreisen)', jubelte der Österreicher Mertin SeNner, ate er nach Deutscwsnd durtte "'
iumteein'^ wil'-Msus. Spieiimvozieren, https://wuw, nzz,<Wmtern^lmat/^^
lBnd-9clieHem-köQnnte-td, l776S07, zuteüct aufgerufen am 3l .01. 2024.

18° Bundesamt <ürVerfB$sun9sschutz. ßenördenzeugnis, S. 2.9.
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BfrM Landeshauptstailt
Potsdam

SS l^ndg6S^delS%T?oSu^^ ^ lhnen aus~9ehende
Gefahr grundlegende Wertentscheidungen von höchstem Gewicm Demm.
Denn Ihre Bestrebungen richten sich unmittelbar 9^"^ j".^^z^a^<|i^rt^9^te, 3^G
^SSeSS^^^ ^ S^Tn^^enuGSe)lsd^Tderiundesrepublik Oeutschlan^ ^ ̂ ^nS^S^ i^^^^^e^^hrendwS2e^rL^^

Art, 1 bis Art. 3 GG verankerten Individualrechte der me^niicne^yvyroewweae. ^i^^^i'^h^erP^on'GeMe^umden Schutz diesettö' ss^ss^^^^^^s;^^s^[ws^^S^S^StSi^^eS^Se; ̂ s^llung 'he^^rend^lageverfafr-
rens nicht Wnnehmbar. '""'.. ''.. '. ;;? ;ff "' '";"^^'

''^ "'^....

^ÄÄSglstderWUe^^^^^w^^^
3Ss BeTc&heid1s^hÄh:^etektron,sch^Fo^ ^^l
Sdamw rusinäertohörde,'Friedrich. Ebert-Str. 7^/81, 14469 Potsctäft zu eriieben.

!' '' . J

Mit freundlichen Grüßen
tm Auftrag

<"? Sctocfl. in; Schoch/Schnelder, veiwsltungsi-eäit, Wbrkstand: 44. EL Märe 2023, § 60 VWGO. Rn, 200,
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